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iebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die erste Jahreshälfte liegt bereits hinter uns. Gerne informiere ich Sie über aktuelle Entwicklungen und 
Projekte in unserer Gemeinde.

Der Neubau unserer Kinderkrippe schreitet planmäßig voran. Nach der Fertigstellung der Bodenplatte wur-
den im Frühjahr die Holz-, Beton- und Dachelemente montiert. Inzwischen laufen Dach-, Spengler-, Fenster-, 
Trockenbau-, Lüftungs-, Elektro- und Sanitärarbeiten. Wenn alles weiterhin nach Plan verläuft, können Anfang 
August die Außenanlagen gestaltet werden. Die Ausschreibungen und Vergaben sind weitgehend abgeschlos-

sen. Besonders erfreulich ist, dass sich das Projekt derzeit sowohl zeitlich als auch finanziell im vorgesehenen 
Rahmen bewegt. Mein Dank gilt allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit.

Auch beim Ausbau der Ortsverbindungsstraße zwischen Weha und Reisach gibt es Fortschritte. Die Planungen 
sind abgeschlossen, der Auftrag wurde Mitte Mai an die Firma Hilgart aus Marktredwitz vergeben. Die Maßnahme 

wird im Rahmen des Landwirtschaftlichen Kernwegenetzes umgesetzt und ist bereits das dritte größere Straßen-
bauprojekt der Gemeinde innerhalb dieses Förderprogramms. Der Baustart wird in den 
kommenden Wochen erfolgen, die Fertigstellung ist für den Spätherbst vorgesehen. 

Vorausgehende Untersuchungen auf mögliche Kampfmittel- und Altlastenfunde verlie-
fen ohne Befund.

Der Ausfall des bisherigen Mulchgeräts nach 27 Jahren Einsatz hat dazu geführt, dass Straßenränder bislang noch nicht wie 
gewohnt gemäht werden konnten. Ein neues Gerät wird im Juli geliefert, anschließend können die Arbeiten wieder aufge-
nommen werden. Ich bitte hierfür um Verständnis.

Nach den Kommunalwahlen hat der neu gewählte Gemeinderat seine Arbeit aufgenommen. Andreas Wöhrl wurde zum 
Zweiten Bürgermeister, Christoph Brand zum weiteren stellvertretenden Bürgermeister gewählt. Zudem wurden Ausschüsse 
besetzt und organisatorische Grundlagen für die neue Amtsperiode geschaffen. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit zum 
Wohle unserer Gemeinde.

Der direkte Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern bleibt mir wichtig. Die Bürgersprechstunde findet in der Regel jeden 
Dienstag von 18 bis 19 Uhr im Rathaus Kastl statt. Darüber hinaus können jederzeit individuelle Termine vereinbart werden.

Ein besonderer Höhepunkt war die Segnung des neuen Tragkraftspritzenfahrzeugs, der neuen Tragkraftspritze und der res-
taurierten Vereinsfahne der Freiwilligen Feuerwehr Reuth. Mit dem neuen Fahrzeug endet die Ära des bisherigen Tragkraft-
spritzenanhängers. Die moderne Ausstattung verbessert die Einsatzmöglichkeiten und stärkt die Zukunftsfähigkeit der Wehr. 
Mein Dank gilt allen, die sich für die Beschaffung des Fahrzeugs und das gelungene Festwochenende engagiert haben.

Die Sommermonate stehen vor der Tür und ich wünsche Ihnen eine schöne und erholsame Urlaubszeit, viele schöne Mo-
mente mit Familie und Freunden sowie neue Kraft für die kommenden Aufgaben. Genießen Sie die Sommertage und bleiben 
Sie gesund. Gleichzeitig freue ich mich auf die zahlreichen Veranstaltungen und Begegnungen in unseren Dörfern, die unser 
Gemeindeleben bereichern. Nutzen wir die kommenden Wochen, um Gemeinschaft zu erleben, neue Energie zu tanken und 
mit Zuversicht auf die zweite Hälfte des Jahres zu blicken.

Herzlichst

Ihr Hans Walter, Erster Bürgermeister der Gemeinde Kastl
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29.06. + 13.07. in Godas    01.07. + 15.07. in Beringersreuth, Bingarten, Hopfau, Rosenbühl, Zwergau  
  24.06. + 08.07. in Albenreuth, Anzenberg, Atzmannsberg, Berndorf, Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, 
Guttenberg, Hahneneggaten, Haunritz, Kemnath, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, 
Neusteinreuth, Neuwirtshaus, Oberneumühle, Oberndorf, Pinzenhof, Schlackenhof, Schönreuth, Schwa-
benegatten, Schweißenreuth, Tiefenbach, Waldeck    24.06. + 08.07. in Altköslarn, Birkhof, Gmünd-
mühle, Gründlhut, Haidhügl, Höflas, Kaibitz, Kastl, Köglitz, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth b. 
Kastl, Reisach, Reuth b. Kastl, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Weha, Wolframshof

22.06. in Godas und Neusteinreuth    20.07. in Hahneneggaten und Tiefenbach    22.06. in Beringersreuth, Bin-
garten, Hopfau, Rosenbühl, Zwergau    29.06. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, Atzmannsberg, Berndorf, Birk-
hof, Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, Gründlhut, Guttenberg, Haidhügl, Haunritz, Höflas, Kaibitz, Kastl, 
Kemnath, Köglitz, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth 
bei Kastl, Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, Schlackenhof, Schönreuth, 
Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Waldeck, Weha, Wolframshof

06.07. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, Atzmannsberg, Beringersreuth, Berndorf, Bingarten, Birkhof, Bleyer, 
Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, Gründlhut, Guttenberg, Hahneneggaten, Haidhügl, Haunritz, Höflas, Kaibitz, 
Kastl, Kemnath, Köglitz, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, 
Neuenreuth b. Kastl, Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, Rosenbühl, 
Schlackenhof, Schönreuth, Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Tiefenbach, Troglau, Unterbruck,  
Waldeck, Weha, Wolframshof, Zwergau    09.07. in Godas und Neusteinreuth    14.07. in Hopfau

29.06. + 13.07. in Eisersdorf, Fortschau, Haunritz, Höflas, Kaibitz, Kastl, Kemnath, Kötzersdorf, Kuchenreuth,  
Löschwitz, Neuenreuth b. Kastl, Oberndorf, Reuth b. Kastl, Schlackenhof, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Weha, 
Wolframshof    02.07. + 16.07. in Atzmannsberg, Köglitz, Neusteinreuth, Schönreuth, Schweißenreuth, Waldeck, 
Zwergau    02.07. + 16.07. in Hopfau

Die Tonnen/Gelben Säcke müssen an den jeweiligen Abfuhrterminen um 6 Uhr bereitstehen. Tonnen/Gelbe 
Säcke, die mit anderen Abfällen oder gar mit Restmüll gefüllt sind, werden nicht abgefahren.  
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Auch in diesem Jahr wartet das Ferienprogramm der 
Stadt Kemnath mit vielen abwechslungsreichen An-
geboten auf Kinder und Jugendliche. Insgesamt 44 

Programmpunkte sorgen für Spiel, Spaß und spannende 
Erlebnisse in den Sommerferien. Ob Basteln, Naturerkun-
dungen, Musik, Sport oder kreative Workshops – für jeden 
Geschmack ist etwas dabei.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Veranstaltern, Ver-
einen, Organisationen und engagierten Helferinnen und 
Helfern, die mit ihrem Einsatz dieses vielfältige Programm 
ermöglichen.

Die Sommerferien rücken näher und die Gemeinde 
Kastl möchte den Kindern und Jugendlichen wieder 
ein abwechslungsreiches Ferienprogramm anbieten. 

Alle Vereine, Einrichtungen und sonstigen Veranstalter, die 
einen Programmpunkt anbieten möchten, werden gebeten, 
sich bei Bürgermeister Hans Walter oder im Rathaus Kem-
nath unter 09642/707-0 oder  poststelle@kemnath.de zu 
melden. Wir freuen uns auf Ihre Ideen und bedanken uns 
für Ihr Engagement! 

FERIENPROGRAMM KASTL

Das Ferienprogramm wird in gedruckter Form an die Fami-
lien verteilt und ist außerdem auf der Homepage der Stadt 
Kemnath einsehbar.

Die Anmeldung für die Veranstaltungen ist ab dem 1. Juli 
möglich. Bitte beachten Sie die jeweils angegebenen An-
sprechpartner und Kontaktdaten bei den Programmpunk-
ten.

Die Stadt Kemnath wünscht allen Kindern und Jugendlichen 
viel Freude und unvergessliche Ferienerlebnisse.

FERIENPROGRAMM KEMNATH
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Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst Bayern

(Wochenendnotdienst)   

Tel.: 116 117

„Aufgrund stetig strenger werdender Datenschutzgesetze 
bitten wir die Angehörigen von außerhalb des Zuständigkeits-
bereichs des Standesamts Kemnath verstorbener Bürger und 
Bürgerinnen der Stadt Kemnath und Gemeinde Kastl künftig um 
eigenständige Kontaktaufnahme mit dem Bürgerbüro Kemnath, 
sofern eine Veröffentlichung der Sterbedaten im KEM-Journal 
gewünscht werden sollte. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass 
eine Veröffentlichung andernfalls nicht mehr erfolgen kann.“

NEUES VOM EINWOHNERMELDEAMT
Für das KEM-Journal Juni 2026 wurde bei den nachfolgenden Personenstandsfällen einer Veröffentlichung zugestimmt.

GEBURTEN STERBEFÄLLE
02.04.2026
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Emily Sophie Panzer
Eltern: Stefan Martin und 
Corinna Susanne Panzer, 
geb. Bauer

03.05.2026
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Jakob Vogel
Eltern: Tobias Alfred und 
Sonja Lucia Vogel, geb. Greger
Kemnath, Godas 4

07.05.2026
Heiratsort: Kemnath
Michael Josef Martin Etterer und  
Jennifer Jean Gabriele Entwistle
Kemnath, Atzmannsberg 12

27.04.2026
Sterbeort: Weiden i.d.OPf.
Hans Rösch, 84 Jahre
Kemnath, Max-Reger-Str. 11

05.05.2026
Sterbeort: Kemnath, OT 
Schweißenreuth
Anton Schiml, 83 Jahre
Kemnath, Schweißenreuth 3

EHESCHLIESSUNGEN

EINDRUCK.

www.weyh-druck.de

DRUCKEREI WEYH 
Am Einlaß 6 

95478 Kemnath

09642 1428        
info@weyh-druck.de
www.weyh-druck.de
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Mehr Auswahl unter www.auto-brucker.de/lagerabverkauf

IMMER FÜR SIE DA! www.auto-brucker.de
MARKTREDWITZ 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

TIRSCHENREUTH 
Äuß. Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

BRAND 
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

BINDLACH 
Leuschnitzstr. 3 
95463 Bindlach 
Tel. 09208-5879830

KEMNATH 
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

MARKTREDWITZ 
Waldershofer Str. 14 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-96990

KNALLHART REDUZIERT!
GÜLTIG BIS 31.07.2026
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20.06.2026	 Stadt Kemnath
		  Soul Station No. 10 live - 
		  Soul & Funk Open Air, Eintritt frei, 
		  19 Uhr, am Eisweiher 

20.06.2026	 Kreismusikschule Tirschenreuth 
		  Open Air Konzert des "Symphonieorches-
		  ters im Stiftland "Klassik auf Burg 
		  Waldeck", 17 Uhr, Burgruine Waldeck

20.06. +	 SVSW Kemnath / Kolping Kemnath 
25.06.2026	 Public Viewing, Eintritt frei, 
		  Einlass: 21 Uhr, Anstoß: 22 Uhr, 
		  Gesellenhaus

23.06.2026	 Stadtbücherei Kemnath 
		  Vorlesestunde, 15.30 - 16 Uhr,  
		  Stadtbücherei

27.06.2026	 VSV Kemnath 
	 	 Bezirksmeisterschaft Petanque, 10 Uhr, 
		  Freisportanlage Kemnath

27.06.2026 	 Katholische Kirchengemeinde Kemnath
	 	 Weinabend mit musikalischer Umrahmung  
		  durch die "KEMs & Friends": Der Pfarr- 
		  gemeinderat Kemnath lädt die gesamte  
		  Bevölkerung herzlich ein.  
		  19 Uhr, Pfarrheimgarten

26.06. -		 SV Waldeck
28.06.2026	 Sportfest, Fr., ab 19 Uhr: BBOU & NACHT- 
		  SCHICHT mit DJ PAT und OSZKAR, Sa., 15 
		  Uhr: Fußball-Dart-Turnier (Anmeldung beim 
		  Verein). ab 19 Uhr: Stimmungsmacher Andi 
		  Kraus. So., ab 13 Uhr: D-Jugendturnier,  
		  anschl. Freundschaftsspiel (Herrenmann- 
		  schaft | Vertretung SV Kulmain), abends  
		  geselliges Beisammensein.

ab 01.07.2026	 Heimat- und Handfeuerwaffenmuseum 
		  Sonderausstellung "Einsichten und Ansich- 
		  ten: Kemnath vor 100 Jahren in Bildern von 
		  Gottlieb Scharff", sonntags 14 - 16 Uhr,  
		  1. Sonntag des Monats zusätzlich 10 - 12  
		  Uhr, Fronveste, Trautenbergstraße 36
 

TERMINE

02.07.2026	 Stadt Kemnath 
		  Wochenmarkt, 9 - 13 Uhr, Stadtplatz

09.07.2026	 FC Bayern FanClub Bavaria Kemnath 1989 
		  Monatsversammlung, 19 Uhr, Vereinsheim

09.07.2026	 Heimatkundlicher Arbeits- und Förderkreis  
		  Kemnath und Umgebung e.V. 
		  Bildervortrag "Kemnath - damals, heute,  
		  Gottlieb Scharff" (Fotografien und Skizzen  
		  in und aus Kemnath), 18 - 20 Uhr,  
		  Bürgersaal im Bürgerhaus

09.07. + 	 HuK Waldeck  
10.07.2026	 "Die große Freiheit“ - Komödie von  
		  Charlie Chaplin, Tickets auf okticket.de  
		  sowie www.theater-fuer-die-jugend.de  
		  oder 08678 237013 und bei versch.  
		  Vorverkaufsstellen, Einlass: 19 Uhr, Beginn:  
		  20 Uhr, Burgruine Waldeck/Schlossberg

10.07.2026	 HuK Waldeck  
		  "Pinocchio" - Familienstück, Eintritt: 2 €,  
		  freie Platzwahl, Beginn: 9.30 Uhr, 
		  Burgruine Waldeck/Schlossberg

11.07. - 		 Schützenverein  
12.07.2026	 Silberbach Löschwitz-Kaibitz e.V. 
		  70-jähriges Bestehen mit Fotoausstellung  
		  "70 Jahre Kaibitz", Sa., 17.30 Uhr: Gottes- 
		  dienst (Kapelle Kabitz), anschl. Festbetrieb  
		  (Musikverein Weilheim-Tübingen, Schwar- 
		  zenbacher Schenkelzinterer), So., ab 11.30  
		  Uhr: Mittagstisch (vorherige Anmeldung bei 
		  Martina Eibisch), ab 14 Uhr: Ehrungen,  
		  Kaffee, Kuchen, Gegrilltes, Livemusik 

16.07.2026	 Katholischer Frauenbund Kemnath
		  Grillfest, 18 Uhr, Pfarrheimgarten

17.07.2026	 Stadt Kemnath und BLSV 
		  Deutsches Sportabzeichen - Tourstopp in  
		  Kemnath, 8.30 - 17.30 Uhr, Interkommuna- 
		  ler Sport- und Freizeitpark, Badstraße

17.07.2026	 Naturpark Steinwald e.V. 
		  Rangertour im Naturpark Steinwald,  
		  Leitung: Cornelia Greiner (Naturpark-Ran- 
		  gerin) 17 - 19.30 Uhr, Am Schlossberg  
		  (oberer Parkplatz, direkt an der Burgruine)

19.07.2026	 Kreisfischereiverein Kemnath  
		  Fischerfest mit Fischspezialitäten,  
		  10 - 22 Uhr, Eisweiher-Gelände

19.07.2026	 Stadt Kemnath  
		  Seebühnenkonzert mit der Jugendblaska- 
		  pelle Kemnath, Eintritt frei, 16 - 17.30 Uhr,  
		  Seebühne
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Plan-
optimierung

Wir optimieren Grundrisse

und Pläne: für maximale 

Qualität und Effizienz

Entwurfs-
planung

Wir gestalten Visionen:

kreativ, individuell

und budgetgerecht

§

WINDISCHENLAIBACHER STR. 24

9 5 4 6 9  S P E I C H E R S D O R F

F O N  0 9 2 7 5  6 0 5 9 9 9 0

DIERL-ARCHITEKTUR.DE

.DIERL-ARCHITEKTUR.DE

INFO

WWW

@

Lassen Sie uns über

ob Neubau oder Bestand

Ihre Vision sprechen

Genehmigungs-
planung

Wir führen durch bau-

rechtliche Vorschriften:

schnell zur Baufreigabe

Ausführungs-
planung

Ausschreibung
und Vergabe

Wir schaffen Transparenz:

Handwerkerangebote

klar und vergleichbar

Bau-
begleitung

Wir planen detaillierte

Lösungen: für Klarheit

auf der Baustelle

Wir haben alles im Blick:

Terminplan, Rechnungs-

prüfung, Baukontrolle

SOMMERKONZERTE

SEEBÜHNE

STADTWEIHER
SEELEITENPARK

www.kemnath.de

16 Uhr 
Seebühne

Eintri� frei
Spenden erwünscht

               JUGENDBLASKAPELLE 
19.07.2026

2026

KEMNATH

Ein rundum gelungener Konzertabend begeisterte die 
Besucher im Bürgersaal des Lenzbräu in Kemnath. Der 
Oberpfälzer Singer-Songwriter Hubert Treml und Gitar-

rist Robert Prill präsentierten ihr Programm „Itsollreith“ und 
sorgten mit Liedern voller Witz, Tiefgang und regionalem 
Charme für beste Unterhaltung. Der Titel des Programms 
lehnt sich augenzwinkernd an das englische „It’s alright!“ an 
und steht sinnbildlich für die positive Sicht auf das Leben, 
die sich wie ein roter Faden durch den Abend zog. Treml 
verstand es dabei einmal mehr, Alltagsbeobachtungen mit 
Humor zu verbinden. Unterstützt von den Gitarrenklängen 
Robert Prills entstanden stimmungsvolle musikalische Ge-
schichten, die beim Publikum bestens ankamen.

HUMOR UND POESIE 
IM BÜRGERSAAL

 

Jugendmedienzentrum T1 
 

Tannenlohe 1, 95685 Falkenberg           09637 / 929789           t1@tirschenreuth.de          www.t1-jmz.de 
 

Media Mondays 
Kreative Medienzeit für Kinder und Elternrunde im Waldnaabtal 

 
Viele Familien kennen Diskussionen rund um Handy, Games oder Social Media. Unsere Media Mondays 
setzen genau dort an: Kinder gestalten kreativ im T1, während Eltern in der medienpädagogisch 
begleiteten Elternrunde Orientierung und Austausch bekommen. 
 
 
Start:    Montag, 22.06.2026 
Wann:   Montags von 16 bis 17 Uhr, an Schultagen 
Alter:   8 bis 16 Jahre, in altersgerechten Gruppen 
Kosten:   kostenfrei 
Wo:    Jugendmedienzentrum T1, Tannenlohe 1, 95685 Falkenberg 
Anmeldung:  t1@tirschenreuth.de oder  09637 / 929789 

➢ Name, Geburtsdatum, Teilnahme an der Elternrunde (ja/nein) 
 

 

Kreative Medienzeit für Kinder 
▪ Medien ausprobieren und gestalten: Foto, Audio, Video, Games und Programmieren, Künstliche 

Intelligenz, Drohnenflüge und vieles mehr 
▪ Medien bewusst, reflektiert und verantwortungsvoll nutzen 
▪ Themen wie Cybermobbing, Fake News, Datenschutz und Social Media fließen praktisch ein 

 

Elternrunde im Waldnaabtal 
Während die Kinder kreativ werden, gibt es auf Wunsch eine Elternrunde im schönen Waldnaabtal. 
Die Elternrunde wird von einer medienpädagogischen Fachkraft begleitet. 
▪ Raum für Fragen, praktische Empfehlungen für den Familienalltag 
▪ Austausch mit anderen Eltern, die ähnliche Fragen und Herausforderungen kennen 
▪ Abstand vom turbulenten Alltag, einmal durchatmen 
▪ Bei schlechtem Wetter: gemütlicher Indoor-Austausch mit kurzen thematischen Impulsen 

 

Gemeinsamer Abschluss 
▪ Kreative Ergebnisse anschauen, Erfahrungen teilen, Ideen mitnehmen 
▪ Gelegentliche Eltern-Kind-Aktionen 
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Im Anschluss wählte der Stadtrat die weiteren Bürgermeis-
ter. Hermann 
Schraml bleibt 
zweiter Bür-
germeister der 
Stadt Kemnath. 
Zur neuen drit-
ten Bürgermeis-
terin wurde 
Heidrun Schelz-
ke-Deubzer ge-
wählt und ver-
eidigt.

Verabschiedet wurden außerdem eine neue Satzung zur Re-
gelung des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts sowie die 

Geschäftsordnung für die Wahlperiode 2026 
bis 2032. Diese regeln unter anderem Zustän-
digkeiten der Ausschüsse, Befugnisse des Ers-
ten Bürgermeisters sowie organisatorische Ab-
läufe der Stadtratsarbeit. 

Neu besetzt wurden außerdem die Ausschüsse 
des Stadtrats sowie verschiedene Gremien und 
Zweckverbände. Vorsitzender des Rechnungs-
prüfungsausschusses ist Alexander Nickl, ver-
treten wird er von Daniela Wild. Die vollstän-
dige Besetzung der Ausschüsse und Gremien 
sowie die Fraktionssprecherinnen und Frak-
tionssprecher sind auf der Homepage der Stadt 
Kemnath veröffentlicht.

Vereinfacht wird künftig das Prozedere für die Wahl von 
Ortssprecherinnen und Ortssprechern. Für die Ortstei-
le Höflas, Zwergau, Atzmannsberg und Guttenberg sollen 
zeitnah Ortsversammlungen stattfinden, um entsprechende 
Vertreterinnen oder Vertreter für die neue Wahlperiode zu 
wählen.

Mit vielen neuen Gesichtern ist der 
Kemnather Stadtrat offiziell in die 

neue Wahlperiode gestartet. In der 
konstituierenden Sitzung wurden perso-

nelle Entscheidungen getroffen und organisa-
torische Grundlagen für die Arbeit der kommenden 

sechs Jahre geschaffen. Bürgermeister Roman Schäff-
ler betonte die Bedeutung der Kommunalpolitik und 

warb für Zusammenhalt sowie eine gute Zusammenarbeit 
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger.

Der neue Stadtrat vollzieht mit acht neuen Mitgliedern 
auch einen Generationswechsel. Vereidigt wurden Stefan 
Kuchenreuther, Wolfgang Veigl, Daniela Wild, Philipp Lip-
pert, Alexander Nickl, Josef Kormann, Stefanie Baier und 
Tobias Vogel.

AUS DEM STADTRAT KEMNATH

Die Stadt Kemnath sucht 
zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Stadtbücherei 

Wir stellen ein

8 Stunden pro Woche  

unbefristet

Vergütung nach TvöD

bewerbung@kemnath.de

P

www.kemnath.de 

P
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**

i

nähere Infos

Damit der Friedhof für alle Besucherinnen und Besu-
cher sicher bleibt, werden die Grabsteine regelmäßig 
auf ihre Standfestigkeit kontrolliert. Hintergrund ist 

eine gesetzlich vorgeschriebene Sicherheitsprüfung, die 
einmal pro Jahr durchgeführt werden muss. Die Überprü-
fung erfolgt im Friedhof Kemnath in der Woche vom 20. bis 
24. Juli 2026 durch ein qualifiziertes Fachunternehmen mit 
speziellen Prüfgeräten. Dabei werden die Grabmale nicht 
beschädigt. Sollte ein Grabmal nicht mehr ausreichend 
standsicher sein, informiert die Friedhofsverwaltung die 
jeweiligen Nutzungsberechtigten schriftlich. In diesem Fall 
muss das Grabmal durch einen Fachbetrieb fachgerecht in-
standgesetzt werden.

GRABMAL-ÜBERPRÜFUNG

Vereidigung der neuen Stadträte

3. Bürgermeisterin H. Schelzke-Deubzer
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Alle Infos zu den 
Ausbildungen unter 
www.schiettinger.de 

Als Unternehmen mit rund 300 Mitarbeitern gehören wir zur Schiettinger - 
Gruppe. Die Entwicklung und Produktion von hochwertigen Verpackungen 
und Displays aus Voll- und Wellpappe sind unsere Schwerpunkte.  

Unsere Ausbildungsplätze
Packmitteltechnologe (m/w/d)
Elektroniker (Betriebstechnik) (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)

Fr. Schiettinger KG

Fr. Schiettinger KG
Schiettingerstraße 3
95682 Brand/Opf.

Herr Schönl
Telefon 09236/66 - 2610  
ausbildung@schiettinger.de

Deine Vorteile:

Hohe 
Übernah me quote

Urlaubs- und  
Weihnachtsgeld

Krisensicherer
Ausbildungs- & Arbeitsplatz

Schiettinger - Gruppe 

Fahrkosten- 
zuschuss

Auch der neue Gemeinderat in Kastl hielt die erste Sitzung 
der Wahlperiode ab. Bürgermeister Hans Walter begrüßte 
die neu gewählten Mitglieder und betonte in seiner An-
sprache die Bedeutung von Zusammenhalt, gegenseitigem 
Respekt und gemeinsamer Verantwortung für die Zukunft 
der Gemeinde. Angesichts großer Herausforderungen für 
Kommunen sei es wichtig, gemeinsam sachorientierte Ent-
scheidungen für Kastl zu treffen.

Dem neuen Gemeinderat gehören sechs neue Mitglieder 
an. Vereidigt wurden Birgit Übelmesser, Andrea Sertl, Marco 
Philipp, Stephan Minnich, Stefan Reichel und Florian Kastner.

Im Anschluss wurde Andreas Wöhrl zum zweiten Bürger-
meister der Gemeinde Kastl gewählt und vereidigt. Als wei-
terer Stellvertreter des Bürgermeisters wurde Christoph 
Brand bestimmt.

Der Gemeinderat verabschiedete außerdem eine neue Ge-
schäftsordnung für die Wahlperiode 2026 bis 2032 sowie 
Änderungen der Satzung zur Regelung des örtlichen Ge-
meindeverfassungsrechts. 

Neu besetzt wurden zudem der Hauptausschuss und der 
Rechnungsprüfungsausschuss. Zur Vorsitzenden des Rech-
nungsprüfungsausschusses wurde Birgit Übelmesser ge-
wählt, ihre Stellvertreterin ist Andrea Sertl. Die Besetzung 
der Ausschüsse sowie die Fraktionssprecherinnen und Frak-
tionssprecher können auf der Homepage der Gemeinde 
Kastl eingesehen werden.

Außerdem entsandte der Gemeinderat Vertreterinnen und 
Vertreter in die Gemeinschaftsversammlung der Verwal-
tungsgemeinschaft Kemnath sowie in die Verbandsver-
sammlung des Schulverbandes Grundschule Kemnath.

Zum Abschluss informierte Bürgermeister Hans Walter über 
aktuelle Projekte der Gemeinde. Für den Neubau der Kin-
derkrippe wurden in der letzten nichtöffentlichen Gemein-
deratssitzung folgende Gewerke vergeben:
•	 Die Firma Josef Reger Bau GmbH, Vohenstrauß, erhält 

den Auftrag zur Ausführung der Holzfassade zum Ange-
botspreis von 135.651,68 € inkl. 19 % MwSt.

•	 Die Firma Näther & Hübner GmbH, Thurnau, erhält den 
Auftrag zur Ausführung der Trockenbauarbeiten zum An-
gebotspreis von 187.233,14 € inkl. 19 % MwSt.

•	 Die Firma Hauenstein Estriche, Hummeltal, erhält den 
Auftrag zur Ausführung der Estricharbeiten zum Ange-
botspreis von 33.814,06 € inkl. 19 % MwSt.

•	 Die Firma Nachtmann Haustechnik, Speichersdorf erhält 
den Auftrag zur Ausführung der Sanitär- und Heizungs-
installation zum Angebotspreis von 294.146,33 € inkl. 
19 % MwSt.

•	 Die Firma Karl Hopf GmbH, Bayreuth, erhält den Auftrag 
zur Ausführung der Lüftungsinstallation zum Angebots-
preis von 72.016,27 € inkl. 19 % MwSt.

AUS DEM GEMEINDERAT KASTL
•	 Die Firma Nachtmann Haustechnik, Speichersdorf, er-

hält den Auftrag zur Ausführung der Elektroinstallation 
zum Angebotspreis von 194.990,90 € inkl. 19 % MwSt.

•	 Die Firma Schreinerei Stahlmann GmbH, Bayreuth, er-
hält den Auftrag zur Ausführung der Individuellen Mö-
blierung - Schreinermöbel zum Angebotspreis von 
127.891,25 € inkl. 19 % MwSt.

•	 Die Firma Haba, Bad Rodach, erhält den Auftrag zur Aus-
führung der standardisierten Möblierung – Katalogmö-
bel zum Angebotspreis von 48.766,13 € inkl. 19 % MwSt.

•	 Die Firma Küchen-Kolb, Speichersdorf, erhält den Auf-
trag zur Ausführung der Küchentechnischen Anlagen 
zum Angebotspreis von 26.709,55 € inkl. 19 % MwSt.

Neumann
Bestattungen

www.bestattungen-neumann.de

Kemnath
09642 - 92040

24 Std. / 365 Tage dienstbereit

Seit 30 Jahren
da, wenn Sie uns brauchen
da, wo Sie uns brauchen

Bestattung und Vorsorge

Hauptsitz mit großer Ausstellung in Speichersdorf, Tel. 09275 - 9800

Ihr Bestatter für Kemnath und Umgebung

Wir entlasten Sie bei den
zahlreichen Verpflichtungen,

die ein Trauerfall mit sich bringt
und kümmern uns nach Ihren

Wünschen um alles, was zu 
einer würdigen Bestattung gehört.

3. Bürgermeisterin H. Schelzke-Deubzer
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Das „Theater für die Jugend“ ist zurück in Waldeck. Am 
9. und 10. Juli spielt die Truppe aus Burghausen das 
Familienstück „Pinocchio“ und die schwarze Komö-

die „Die große Freiheit“. 

Die große Freiheit 
Im Weltwirtschaftskrieg wird Hetzlaff zum Kanzler gewählt 
und entwickelt sich zum größenwahnsinnigen Diktator, der 
das Land unterdrückt. Als die Lage außer Kontrolle gerät, 
stellt sich der Kosmetiker Sami – sein Doppelgänger – ge-

gen ihn und 
stoppt das 
Chaos. „Die 
große Frei-
heit“ ist eine 
rasante und 
sehr schwarze 
Komödie mit 
einem Hap-
py End voller 
Wärme und 
Mensch l ich-
keit.

„DIE GROSSE FREIHEIT“ UND „PINOCCHIO“
SOMMERTHEATER AUF DER BURG WALDECK

Pinocchio
Puppenschnitzer Gepetto wurde auf der Suche nach seinem 
Sohn Pinocchio von einem Wal verschluckt und erzählt dort 
den kleinen und großen Besuchern Pinocchios Geschich-
te. Pinocchio ist eine Holzpuppe, die zum Leben erwach-
te. Vielleicht 
kommen die 
beiden ja wie-
der zusam-
men und viel-
leicht erfüllt 
sich am Ende 
sogar Pinoc-
chios größ-
ter Wunsch, 
nämlich end-
lich ein echter 
Junge zu sein.

Pinocchio: 10.07.2026 um 9.30 Uhr
Eintritt: 2 €, freie Platzwahl 
Die große Freiheit: 09. und 10.07.2026 um 20 Uhr 
Eintritt: 24 €, Tickets unter www.okticket.de 

FAIR & REGIONAL
Susanns erste WahlSusanns erste Wahl

P O W E R E D  B Y

MIT DEN 

GETRÄNKESTODL

FREITAG, 24.07.
W E I N F E S T   
AM NEUEN FEUERWEHRGELÄNDE - BAYREUTHER STRASSE 26, 95478 KEMNATH
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NEUER AQUARELLKURS

Der Chamer Künstler Günter Haslbeck gibt wieder 
einen Aquarellkurs. Der Kurs ist offen und für An-
fänger sowie Fortgeschrittene geeignet. Die Kosten 

pro Abend betragen 20 €. Das Material wird gestellt. An-
meldung unter 09971-
31615. Der Kurs findet 
im Bürgerspital der Stadt 
Kemnath 14-tägig um 
18:30 Uhr statt. Termine 
von Juli bis Septem-
ber sind: 01.07.2026, 
15.07.2026, 29.07.2026, 
12.08.2026, 26.08.2026 
sowie 23.09.2026. 

HEISSE TAGE, GROSSES RISIKO – DARUM  
MÜSSEN SENIOREN AUSREICHEND TRINKEN

Mit zunehmendem Alter verändert sich das Durstgefühl. Viele ältere 
Menschen trinken deshalb oft zu wenig, ohne es bewusst wahrzuneh-
men. Dabei ist eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr wichtig, um Mü-
digkeit, Schwindel, Kreislaufprobleme und ein erhöhtes Sturzrisiko zu 
vermeiden.

Senioren sollten täglich etwa 1,5 Liter trinken, bei Hitze und körper-
lichen Aktivitäten auch mehr.

Hilfreiche Tipps für den Alltag:
• Getränke gut sichtbar bereitstellen
• Zu jeder Mahlzeit etwas anbieten
• Trinkrituale schaffen, z. B. morgens ein Glas Wasser oder nach-

mittags gemeinsam Tee trinken
• Gemeinsam trinken statt nur erinnern oder ermahnen
• Abwechslung anbieten: Wasser, Kräutertee, Saftschorlen, etc.
• Lieblingsgläser oder leicht greifbare Becher verwenden
• Bei Demenz helfen feste Routinen und sichtbare Getränke  

besonders gut

Warnzeichen für Flüssigkeitsmangel:
• dunkler Urin
• trockene Lippen oder Haut
• Kopfschmerzen
• Schwindel
• Konzentrationsprobleme oder Verwirrtheit

Gerade bei älteren Menschen wird Durst häufig erst spät wahrgenom-
men. Deshalb ist regelmäßiges Trinken wichtiger als das Warten auf 
Durstgefühl.

Sie haben Fragen? Gerne steht Ihnen unser CASA DORO Team jederzeit 
zur Verfügung.

CASA DORO 
„Haus am Schirnitzbach“

Hinter dem Kloster 12  95478 Kemnath
 0 96 42 - 69990 - 0  kem.info@casadoro.de iPF

LE
GE-TIPP

i

WOCHENMARKT IM JULI

Beim Kemnather Wochenmarkt am 2. Juli werden wie-
der zahlreiche Fieranten anzutreffen sein, die saiso-
nale sowie regionale Produkte anbieten.  Angefangen 

von Wurst- und Fleischwaren, Fisch, Käsespezialitäten, Es-
sig & Öl, Marmeladen, Honig und Nudeln über Honig, Eier, 
Backwaren, Süßigkeiten, Kräuter und Gewürze, Blumen 
und Pflanzen bis hin zu Dekoartikel, Bratwürste, Feinkost, 
Küchenzubehör uvm. Auch die Realschule sowie die Grund- 
und Mittelschule werden wieder mit einem Stand an dem 
Markt teilnehmen. Die Schüler lassen sich tolle Dinge ein-
fallen und stellen diese mit großer Liebe und Sorgfalt her, 
denn der Erlös fließt in die Klassenkasse und kommt den 
Schülern zugute. Unter anderem wird es leckeres Softeis 
geben, das passend zur Sommerzeit für eine angenehme 
Erfrischung sorgt. Auch Waffeln und Dekoartikel werden 
zum Angebot gehören. Geplant ist auch ein Ausflug mit Be-
wohnern des Seniorenheimes, die gerne den Wochenmarkt 
besuchen wollen und dort von den Schülern verpflegt wer-
den. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen einen schönen 
Vormittag mit kulinarischen Schmankerln auf dem Markt zu 
verbringen.

www.kemnath.de

WOCHENMARKT
STADTPLATZ KEMNATH
VON 9.00 – 13.00 UHR

KEMNATHER

Lerne regionale Produkte zu schätzen,
um deine Heimat zu schützen!

regional & 
nachhal�g

Dieser Flyer besteht aus Recyclingpapier.

02.07.2026

Sie haben den Wunsch in „den eigenen vier Wänden“ zu bleiben auch 
wenn dazu Hilfe und Unterstützung unerlässlich sind. Wir helfen 

Ihnen, diesen Wunsch zu erfüllen.
Pflegeteam Kemnath ist ein familiärer, privat-rechtlicher Dienstleister 

der ambulanten Pflege. Wir sind aus der Motivation heraus entstanden, 
Menschen in ihrem gewohnten häuslichen Umfeld zu unterstützen.

Was wir 
Ihnen bieten

Kontakt
09642 / 703 4953
www.pflegeteam-kemnath.de
info@pflegeteam-kemnath.de

Pflegeteam Kemnath
Hinter dem Kloster 12
95478 Kemnath

Sitz der 
Gesellschaft:
Gräfenberg

Grundpflege Hilfe bei der täglichen Körperpflege, Palliativpflege...

Behandlungspflege Injektionen, Medikamentenvergabe, Wund-
verbände, Infusionstherapie,  parenterale Ernährung...

Hauswirtschaftliche Versorgung Einkäufe, Wohnungsreinigung...
Beratung und Betreuung erkrankter Menschen nach § 45 SGB XI 
 Beschäftigungsangebote wie Spielen, Vorlesen, Spazierengehen,...
 Hauswirtschafliche Versorgung
 Entlastende Maßnahmen für 

pflegende Angehörige, wie Hilfen beim Ausfüllen von Anträgen,  
Besorgungen,...

Gesetzlich vorgeschriebene Bera tungseinsätze nach § 37.3 SGB XI
Individuelle Leistungen nach Wunsch
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In Gemeindeteilen, die am 18. Januar 1952 noch selbststän-
dig waren, kann ein Ortsprecher oder eine Ortssprecherin 
gewählt werden, wenn diese nicht im Stadtrat vertreten 

sind. Nach dem Ergebnis der Stadtratswahl trifft das auf die 
ehemaligen Gemeinden Zwergau, Atzmannsberg, Guttenberg 
und Höflas samt den damals zugehörigen Ortsteilen zu. Der 
Stadtrat hat in seiner konstituierenden Sitzung beschlossen, 
dass in den betreffenden Orten Ortsversammlungen einberu-
fen werden. Nach einer Änderung der Rechtsgrundlage kann 
deshalb auf einen Antrag aus der Bevölkerung verzichtet 
werden. 

Die Ortssprecherin bzw. der Ortssprecher ist in geheimer 
Wahl aus der Mitte der Ortsversammlung zu wählen. Wahl-
berechtigt sind die Gemeindebürger(innen) aus der ehemali-
gen Gemeinde, die zur Stadtratswahl wahlberechtigt sind.
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gül-
tigen Stimmen erhält. Leere Stimmzettel sind ungültig. Wird 
eine Mehrheit im ersten Wahlgang nicht erreicht, so findet 

ORTSSPRECHER WERDEN GEWÄHLT 
VIER ORTSVERSAMMLUNGEN IM JUNI

eine Stichwahl unter den beiden Bewerbern mit den höchs-
ten Stimmenzahlen statt. Bei Stimmengleichheit entscheidet 
das Los. Die Ortssprecherin/der Ortssprecher kann an allen 
Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse mit beraten-
der Stimme teilnehmen und Anträge stellen.

Die Ortsversammlungen finden an folgenden Terminen statt:
•	 für die ehemalige Gemeinde Atzmannsberg  

am Dienstag, 23. Juni 2026, um 19:30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus in Atzmannsberg

•	 für die ehemalige Gemeinde Guttenberg  
am Freitag, 26. Juni 2026, um 19:30 Uhr 
im Gasthof „Waldfrieden“ in Hahneneggaten

•	 für die ehemalige Gemeinde Höflas 
am Montag, 29. Juni 2026, um 19:30 Uhr 
im Landgasthof Busch in Kötzersdorf

•	 für die ehemalige Gemeinde Zwergau 
am Dienstag, 30. Juni 2026, um 19:30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus in Beringersreuth

MUSEUMSTAG LOCKTE GESCHICHTSFREUNDE AN

Kaffee, Kuchen und gediegene musikalische Kost im 
„Musikeum“, ein Flohmarkt im Fronvestehof und ein 
Ausstellungs-Leckerbissen für Stadtgeschichts- und 

Kunstfreunde im Heimatmuseum: Zum Internationalen 
Museumstag zog der Heimatkundliche Arbeits- und Förder-
kreis (HAK) alle Register. Und die Mühe hat sich gelohnt: 
Rund 80 Besucher zählten die Kemnather Geschichts- und 
Kulturfreunde. Etliche von ihnen hatten auch weitere Anrei-
sewege auf sich genommen, um im historischen Kemnather 
Gefängnisgebäude die gleichermaßen dokumentarischen wie 
stimmungsvollen Zeichnungen und Aquarelle des Kemnather 
Künstlers Gottlieb Scharff zu betrachten und im „Meisterhaus“ 

den Musikautomaten aus der von Anton Heindl betreuten 
Sammlung zu lauschen. Von Miniatur-Spieluhren über Kurio-
sitäten wie dem „sprechenden Bilderbuch“ von 1893 bis zur 
prächtigen mechanischen „Aeolian Grand“-Orgel von 1908 
illustriert sie die vielgestaltige Entwicklung einer heute fast 
vergessenen Techniksparte, die den Menschen ihrer Zeit das 
zu geben versuchte, was später Schallplatten- und CD-Spie-
ler, Musikboxen und Discotheken, „Tonies“ und Musikstrea-
ming leisteten. Text und Foto: bjp

 

  

SPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.
Direkt bei Ihnen vor Ort.
SPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.

Stirbt die Biene, stirbt der Mensch. Wir 
kämpfen gegen den Einsatz bienenschädlicher 
Pestizide und für Streuobstwiesen.

IHR BRAUCHTS MI FEI!

www.bund-naturschutz.dewww.bund-naturschutz.de
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Der Tennisclub Kemnath e.V. kann sich über eine groß-
zügige Spende freuen: Dank der Unterstützung der 
Fahrschule Christian Zwack und des 1. Vorsitzenden 

Richard Legath erhielten alle Jugendmannschaften des Ver-
eins neue Vereinstrikots.

Insgesamt 19 Nachwuchsspieler der Bambini, der Mixed-
15-Mannschaft sowie der Junioren sind nun mit einheitli-
chen T-Shirts ausgestattet. Die frischen Trikots sorgen nicht 
nur für einen professionellen Auftritt auf und neben dem 
Platz, sondern stärken vor allem das Gemeinschaftsgefühl 
der jungen Tennisspieler. „Wenn alle dasselbe Shirt tragen, 
fühlt man sich als Team noch enger verbunden. Ganz nach 
unserem Motto ‚Fit und Familiär‘“, so der Verein. Der 2. Vor-
sitzende des TC Kemnath, Timo Müller, bedankte sich aus-
drücklich bei Christian Zwack und Richard Legath für deren 
großzügige Unterstützung. „Dank solcher Spenden können 
wir unseren Jugendlichen ein tolles Gemeinschaftserleb-
nis ermöglichen.“ Der TC Kemnath ist jedoch nicht nur im 
Mannschaftssport aktiv. Der Verein legt großen Wert auf 
Nachwuchsförderung und bietet regelmäßig Einsteigerkur-
se für Anfänger an, unabhängig vom Alter oder Vorkennt-

19 NACHWUCHSSPIELER FREUEN SICH
NEUE TRIKOTS FÜR DIE TC-JUGEND

nissen. Unter fachkundiger Anleitung können Interessierte 
spielerisch die Grundlagen des Tennissports erlernen. Wei-
tere Informationen zu den Kursen und eine Kontaktmög-
lichkeit gibt es auf der Vereinshomepage oder in den Sozia-
len Medien.

Neue Trikots

€
RENTENVERSICHERUNG IM MINIJOB: 

ZWEITE CHANCE AB JULI 2026
Minijobberinnen und Minijobber müssen sich entscheiden: Ei-
gene Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung zahlen oder 
von der Rentenversicherungspfl icht befreien lassen? Bisher 
war es nicht möglich, eine Befreiung von der Rentenversiche-
rungspfl icht rückgängig zu machen. Ab dem 1. Juli 2026 haben 
Minijobberinnen und Minijobber erstmals die Möglichkeit, zur 
Rentenversicherungspfl icht zurückzukehren.

Beschäft igte, die von der Rentenversicherungspfl icht befreit 
sind, können diese Entscheidung künft ig einmalig rückgängig 
machen.

Gewerbliche Minijobberinnen und Minijobber können sich auf 
der Internetseite der Minijobzentrale den Antrag zur Aufh ebung 
von der Befreiung von der Rentenversicherungspfl icht herun-
terladen. Den unterschriebenen Antrag reichen sie bei ihrem 
Arbeitgeber oder ihrer Arbeitgeberin ein. 

Bei Minijobberinnen und Minijobbern im Privathaushalt ist die 
Rückkehr zu Rentenversicherungspfl icht ebenfalls ganz einfach. 
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber können die Aufh ebung der 
Befreiung mit dem Änderungsscheck an die Minijob-Zentrale 
melden. Dazu müssen sie einfach bei „Ihre Haushaltshilfe 
möchte selbst Pfl ichtbeiträge zur Rentenversicherung zahlen“ 
die Opti on „Ja“ ankreuzen.

Marti na Eschenbacher, 
Diplom-Betriebswirti n (FH), Steuerberaterin

ST
EU

ERTIPP

i
 C.P.A. Steuerberatungsgesellschaft  

mbH & Co. KG
Gartenweg 5  95478 Kemnath

Telefon 0 96 42 - 9220-0

Tretter Bau GmbH
Kemnather Str. 29
92681 Erbendorf

 09682 / 915 62 82
 info@tretter-bau.de
 tretter-bau.de

NEUBAU
Von der ersten Idee bis zur 
schlüsselfertigen Umsetzung.

RENOVIERUNG 
Mit Komplettservice über alle Gewerke.

INNENAUSBAU
Stilvoll umgesetzt - vom Manufaktur 
Parkett bis zur Designküche.

ENERGIEBERATUNG
Effiziente Lösungen für geringe Energie-
kosten (Energie-Effizienzexperten | dena).

Inh. Stefanie Baier 
Amberger Straße 59 

95478 Kemnath

q09642 2412�
p09642 7599�
E info@taxi-priebe.de

BAXI, Kranken-, Dialyse-, 

Kurier- & Transferfahrten
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SPORTABZEICHEN IN KEMNATH
GEMEINSAM TRAINIEREN, NEUES ERLEBEN UND GUTES TUN

Am Freitag, 17. Juli 2026, macht die Sportabzeichen-
Tour des Deutschen Olympischen Sportbundes Sta-
tion im Interkommunalen Sport- und Freizeitpark in 

Kemnath. Unter dem Motto „Gemeinsam SPORTabzeichen 
erleben“ sind Schulen, Vereine, Familien, Firmen und alle 
anderen eingeladen, gemeinsam einen sportlichen Tag zu 
erleben.

Das Programm bietet unter anderem:

•	 08.30 – 12.30 Uhr: 
Sportabzeichen-Abnahme für Schulen

•	 11 Uhr: Autogrammstunde  
mit Elisabeth Seitz und Alexandra Burghardt

•	 13.30 – 17.30 Uhr: Sportabzeichen für Interessierte,  
Firmen, Vereine und Familien

•	 attraktives Rahmenprogramm  
mit Mitmachstation, Musik und guter Stimmung

Gemeinsam Gutes tun:
Für jedes am Nachmittag abgelegte Sportabzeichen werden 
zudem 2 Euro für wohltätige Zwecke in der Region gespen-
det. Zur Vorbereitung bietet der SVSW Kemnath seit dem 

15. Juni ein offenes Training für alle an – auch ohne Vereins-
mitgliedschaft:
•	 montags von 17.30 bis 19.30 Uhr
•	 zusätzlich bei Bedarf mittwochs von 17.30 bis 19 Uhr

Trainiert werden alle Disziplinen des Deutschen Sportabzei-
chens. Ziel ist es, gemeinsam 100 Menschen erstmals zum 
Sportabzeichen zu motivieren. Anmeldung zum Training 
bei Alfred Kick, SVSW-Leichtathletik, unter der Tel. 0177/ 
3401998.
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abend „Unstillbare Gier … nach Musical“ im Außenbereich 
des Bürgerhauses. Zu hören gibt es eine Liedersammlung 
aus Musicals wie „Tanz der Vampire“, „Rudolf“ oder „Come 
From Away“. Karten können online oder an den bekannten 
Vorverkaufsstellen von OK-Ticket erworben werden.

Für Freunde der Blasmusik spielt am 19. Juli um 16 Uhr die 
Jugendblaskapelle Kemnath auf der Bühne am Stadtweiher. 
Am 9. August folgt dort ab 15 Uhr ein weiteres Konzert mit 
der Stadtkapelle Kemnath.

SOMMERKONZERTE IN KEMNATH
„SOUL STATION NO. 10“ SPIELT AM 20. JUNI

Mit einem stimmungsvollen Open-Air-Abend am 
Eisweiher ist die Stadt Kemnath Anfang Juni in den 
Konzertsommer gestartet. Mit der Band Vintage 

Pie aus Windischeschenbach gab es Classic-Rock-Hits unter 
freiem Himmel.

Bereits am Samstag, 20. Juni, folgt der zweite Konzertabend 
am Eisweiher. Ab 19 Uhr gastiert die Band „Soul Station No. 
10“ aus Weiden in Kemnath. Die Formation bringt bekann-
te Klassiker und jede Menge Energie auf die Bühne. Songs 
wie „Superstition“, „Soul Man“, „Ain’t Nobody“ oder „With A 
Little Help From My Friends“ versprechen einen sommer-
lichen Konzertabend voller Groove, Tanz und Live-Musik. 
Das kulinarische Angebot verspricht an diesem Abend frisch 
gegrillte Spezialitäten von Armin Schinner sowie Holzofen-
pizza von der Hammerschänke Pullenreuth. Um den Geträn-
keausschank kümmert sich die FFW Höflas ehrenamtlich. 

Da in diesem Jahr kein Großevent von Seiten der Stadt ge-
plant ist, entschied sich das Stadtmarketing bewusst dazu, 
mit zwei unkomplizierten Konzertabenden am Eisweiher 
sommerliche Akzente zu setzen – offen für alle und bei frei-
em Eintritt. Darüber hinaus dürfen sich Kultur- und Musik-
freunde auf weitere Veranstaltungen in Kemnath freuen: 
Am 8. August gastiert das OVIGO Theater mit dem Konzert-

SPORTABZEICHEN IN KEMNATH
GEMEINSAM TRAINIEREN, NEUES ERLEBEN UND GUTES TUN

Auftakt mit "Vintage Pie"
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Die nächste Veranstaltung „Ich bin gerne 
Chefin!“ / GründerinnenTALK findet am 
09.07.2026 um 19 Uhr im Coworking 
Kemnath mit den Referentinnen Julia Mahr 
und Sarah Segerer statt.
https://coworking-kemnath.de/events/chefin-juli/

Die nächste Veranstaltung GründerWerk- 
statt #3 zum Thema Marketing und Vertrieb 
findet am 09.07.2026 um 15.30 Uhr im Co-
working Kemnath mit den Referentinnen Ju-
lia Mahr und Sarah Segerer statt.
https://coworking-kemnath.de/events/chefin-juli/

PREMIERE FÜR „GRÜNDERINNENRISE“
OTH STARTET AM CAMPUS KEMNATH NEUES PROGRAMM

Das Angebot schafft damit eine neue Möglich-
keit für Frauen aus der Region, den Schritt in 
die Selbstständigkeit zu wagen. Dabei soll es 

gründungsinteressierte und gründungsaffine Frauen 
mit Bezug zur Hochschule praxisnahe Unterstützung 
bieten. „Wir wollen Frauen darin bestärken, ihre 
Potenziale zu entfalten und mutig neue Wege zu 
gehen – GründerinnenRISE bietet dafür den idealen 
Rahmen“, erläuterte Prof. Dr. Christiane Hellbach, Vi-
zepräsidentin der OTH Amberg-Weiden. Gefördert 
wird das Angebot des Campus Kemnath der OTH 
Amberg-Weiden über EXIST-Women, einem speziell 
für Frauen angebotenen Programm des Bundesmi-
nisteriums für Wirtschaft und Energie im Rahmen 
des Programms „exist – Existenzgründungen aus 
der Wissenschaft“, sowie aus den Mitteln des Euro-
päischen Sozialfonds Plus – ESF Plus. Während der 
Programmlaufzeit von März bis Dezember 2026 stehen den 
Teilnehmerinnen ein umfassendes Coaching- und Mento-
ringangebot, der Zugang zu einem wachsenden bundes-
weiten Netzwerk sowie finanzielle Unterstützung zu. Die 
Teilnehmerinnen erhalten über den gesamten Förderzeit-
raum eine Sachmittelförderung. Darüber hinaus besteht für 
fünf ausgewählte Teilnehmerinnen die Möglichkeit, ein drei-
monatiges Stipendium zu beziehen, dessen Höhe sich nach 
der jeweiligen Graduierung richtet. 

Herzstück des Angebots ist das GründerinnenCOACHING, 
das sich aus den Modulen LAB, KNOW-HOW und PERSO-
NALITY zusammensetzt. Im LAB entwickeln Teilnehmerin-
nen ihre Gründungsidee weiter, erproben kreative Metho-
den und erhalten wertvolles Feedback. Das KNOW-HOW 
vermittelt das nötige Fachwissen rund um Geschäftsmodel-
le, Marketing, Vertrieb, Finanzierung und rechtliche Grund-
lagen, während im Modul PERSONALITY die persönliche 
Seite des Unternehmertums im Mittelpunkt steht. Begleitet 
wird das COACHING durch ein Mentoringprogramm, das 
den Teilnehmerinnen erfahrene Unternehmerinnen zur Seite 
stellt. Die Tandems werden individuell abgestimmt, sodass 
eine vertrauensvolle Begleitung der persönlichen und fachli-
chen Entwicklung entsteht. Ergänzend findet regelmäßig der 
GründerinnenTALK, auch als „Ich bin gerne Chefin!“ bekannt, 

statt. Zum Abschluss des Programms präsentieren die Teil-
nehmerinnen ihre Projekte bei der Kemnather Gründungs-
nacht, die am 27. November 2026 erstmals stattfindet. Vor 
einem Publikum aus Wirtschaft, Wissenschaft und Grün-
dungsförderung erhalten sie dort eine Bühne für ihre Ideen, 
verbunden mit der Chance auf den GründerinnenAWARD. 
„Mit GründerinnenRISE schaffen wir am Campus Kemnath 
erstmals ein Angebot, das Frauen im ländlichen Raum ge-
zielt auf ihrem Weg in die Selbstständigkeit unterstützt und 
ihnen Zugang zu professioneller Begleitung und wertvollen 
Netzwerken eröffnet“, erklärte Prof. Dr. Christiane Hellbach. 
Die Stadt Kemnath begrüßt den Start des Förderprogramms 
GründerinnenRISE der OTH Amberg-Weiden am Campus 
Kemnath ausdrücklich. Das Programm setzt wichtige Impul-
se für die Förderung von Innovation, Unternehmertum und 
Chancengleichheit im ländlichen Raum. „Mit Angeboten wie 
GründerinnenRISE stärken wir nicht nur die Gründungskultur 
in unserer Region, sondern schaffen auch attraktive Perspek-
tiven für engagierte Frauen, ihre Ideen direkt vor Ort umzu-
setzen“, erklärt Bürgermeister Roman Schäffler. 

Die Programmteilnehmerinnen

VERANSTALTUNGEN
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PREMIERE FÜR „GRÜNDERINNENRISE“
OTH STARTET AM CAMPUS KEMNATH NEUES PROGRAMM

„BUSINESS INNOVATION AND ENTREPRENEURSHIP“ 
NEUER MASTERSTUDIENGANG AM CAMPUS KEMNATH 

Am Campus Kemnath startet im Oktober 2026 der 
englischsprachige Masterstudiengang „Business 
Innovation and Entrepreneurship“ der OTH Amberg-

Weiden. Das Studienprogramm richtet sich an Absolven-
tinnen und Absolventen unterschiedlicher Fachrichtungen, 
die Innovationsprozesse gestalten, eigene Geschäftsideen 
umsetzen oder unternehmerisches Denken in etablierten 
Unternehmen vorantreiben möchten. Der Masterstudien-
gang verbindet Betriebswirtschaft, Innovationsmanagement 
und Entrepreneurship. Studierende erwerben fundierte 
Kenntnisse in den Bereichen Innovation & Business Trans-
formation, Start-up & Corporate Entrepreneurship, Entre-
preneurial Finance & Investment und Leadership & Change 
Management. Projektbasierte Lehrformate, interaktive Se-
minare und reale Innovationsprojekte fördern analytisches 
Denken ebenso wie unternehmerische Umsetzungskraft. 
„Wir möchten Studierende befähigen, Innovationen nicht 
nur zu verstehen, sondern aktiv zu gestalten – im Rahmen 
von Gründungen ebenso wie in etablierten Unternehmen“, 
erläutert Vizepräsidentin der OTH Amberg-Weiden Prof. Dr. 
Christiane Hellbach. 

„Das Ziel der OTH Amberg-Weiden ist es, gemeinsam mit der 
Technischen Hochschule Deggendorf, der Stadt Kemnath 
und dem Landkreis Tirschenreuth ein Gründungsökosystem 
aufzubauen.“ Erfahrene Professorinnen und Professoren so-
wie Praxisexperten aus dem Innovations- und Gründungs-
umfeld begleiten den Studiengang. Der Studiengang ist als 
Vollzeitstudium konzipiert und wird in englischer Sprache 
unterrichtet. Absolvierende erwerben den akademischen 
Grad Master of Arts (M.A.). Für die Zulassung werden unter 
anderem Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 in Deutsch 
und Englisch vorausgesetzt. Der Studiengang richtet sich so-
wohl an deutschsprachige als auch internationale Studenten, 
„sodass ein lebhafter Austausch stattfinden kann“, so Prof. 
Dr. Christiane Hellbach. Die persönliche Betreuung in klei-
nen, internationalen Studierendengruppen ermöglicht die-
sen intensiven Austausch und individuelles Feedback. Der 
Studiengang ist eng in ein aktives Innovations- und Grün-
dungsnetzwerk eingebettet, das Studierende während des 
Studiums begleitet und reale Zugänge zu Praxis, Finanzie-
rung und Kooperation ermöglicht. Der Austausch mit Grün-
derinnen und Gründern, Unternehmen, Förderinstitutionen 
und Partnerorganisationen spielt hierbei eine essenzielle 
Rolle. Mit Unterstützung des RISE (Regional Institute for 
Start-ups and Entrepreneurship), durch Innovationswork-
shops und Entrepreneurship‑Programme entstehen tragfähi-
ge Geschäftsideen und es wird gezielt Gründungskompetenz 
aufgebaut. Der Campus Kemnath wird gefördert durch den 
Freistaat Bayern im Rahmen der Hightech Agenda Bayern 
und des Teilprogramms „Hightech Transfer Bayern“. 

Für den neuen Studiengang wurde Prof. Dr. Stefan Uebela-
cker an den Campus Kemnath durch die OTH Amberg-Wei-

den berufen Er bezeichnet sich als „Oberpfälzer durch und 
durch“, ist in der Region gut vernetzt und „weiß, wie die Leute 
hier ticken“. Der gebürtige Weidener bringt langjährige Er-
fahrung aus Forschung, Lehre und eigener Gründungstätig-
keit mit. Als promovierter Entrepreneurship-Forscher, mehr-
fach ausgezeichneter Referent, erfahrener Gründer und 
Hochschuldozent kennt er sowohl die theoretischen Grund-
lagen als auch die praktischen Herausforderungen unterneh-
merischen Handelns. Als einer der ersten in Deutschland hat 
er sich wissenschaftlich mit dem Thema Gründung auseinan-
dergesetzt und sowohl einschlägige Lehrstühle in Deutsch-
land als auch an renommierten Standorten in den USA be-
sucht und analysiert. Aus Sicht der Stadt Kemnath bedeutet 
die Ansiedlung eines Studiengangs einen wichtigen Ent-
wicklungsschritt für die Region. Das neue Angebot ergänzt 
nicht nur die Bildungslandschaft, sondern schafft mittel- und 
langfristig Perspektiven für junge Menschen, Fachkräfte und 
nicht zuletzt deren Familien. „Dass nun ein Studiengang in 
Kemnath angeboten wird, ist ein großer Gewinn“, sagt Bür-
germeister Roman Schäffler. „Wir eröffnen jungen Menschen 
neue Möglichkeiten vor Ort und stärken zugleich unsere 
Wirtschaft.“ Pünktlich zum Start des Studiengangs im Herbst 
soll auch der Umbau des ehemaligen Realschulgebäudes 
abgeschlossen sein. „Ich bin optimistisch, dass wir im Sep-
tember fertig sind“, sagt Bürgermeister Schäffler. Die Stadt 
Kemnath investiert in die Maßnahme rund 1 Million Euro. 
Unter anderem wurde ein Teil des Altbaus abgebrochen und 
in Massivbauweise ein neuer Anbau errichtet. Im Gebäude 
entstehen zwei Hörsäle, Büros, Aufenthalts- und Gruppen-
räume. Der Landkreis beteiligt sich finanziell über Mietzah-
lungen, sodass die Räumlichkeiten den Hochschulen in den 
ersten fünf Jahren miet- und nebenkostenfrei zur Verfügung 
gestellt werden können.  Wer sich für den neuen Studien-
gang interessiert oder sich direkt für einen der Plätze be-
werben möchte, findet alle wichtigen Informationen auf der 
Homepage der OTH Amberg-Weiden. 

Freude über den neuen Studiengang
Die Programmteilnehmerinnen
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VON DER „BUNTEN KISTE“ IN DIE AUSBILDUNG 
ANITA HEINDL HILFT AN VIELEN STELLEN

Wenn es um die Integration von Geflüchteten 
geht, ist Anita Heindl in Kemnath längst eine 
feste Größe. Die Initiatorin der „Bunten Kiste“ 

unterstützt seit mittlerweile sechs Jahren Menschen, die 
eine Wohnung, einen Schulplatz, eine Ausbildung oder Arbeit 
suchen. Aktuell betreut sie zwölf Personen. Viele von ihnen 
finden über die „Bunte Kiste“ den Weg zu ihr und bitten um 
Hilfe.

„Wer zu mir kommt und Arbeit sucht, muss wissen, was er 
kann und was er machen will“, betont Heindl. Dabei ver-
schweigt sie nicht die besonderen Herausforderungen für 
Geflüchtete, die nicht nur 100, sondern 150 Prozent Leistung 
bringen müssen, weil sie zusätzlich zu den Ausbildungsinhal-
ten auch die Sprache lernen müssen. 

Viele Geflüchtete hätten Hemmschwellen und trauten sich 
nicht, selbst bei Unternehmen nachzufragen. Hier schlägt 
Heindl die Brücke zwischen Bewerbern und Betrieben. Wäh-
rend junge Menschen eine Perspektive erhalten, finden Un-
ternehmen dringend benötigte Nachwuchskräfte.

Kemnather Vorzeigemodell
Unterstützung erhält sie dabei auch von der Kolping-Berufs-
hilfe und dem Fachkräftezentrum Nordoberpfalz. Dessen 
Mitarbeiter David Runschke lobt das Kemnather Modell aus-
drücklich. „Was Kemnath auf die Beine stellt, ist außerge-
wöhnlich. Es ist Gold wert, dass wir diese Anlaufstelle mit der 
Bunten Kiste haben.“ Der Bedarf sei groß. „In der Nordober-
pfalz gehen jedes Jahr rund 1000 Menschen mehr in Rente, 
als die Schulen verlassen“, erklärt Runschke. „Es gibt Firmen, 
die seit zehn Jahren keinen Auszubildenden mehr gefunden 
haben.“

Dass Heindls Vermittlungen erfolgreich sind, bestätigen Ar-
beitgeber aus Kemnath und Umgebung. Dr. Peter Deinlein, 
bei dem ab September Azita Khezerhaji ihre Ausbildung zur 
Medizinischen Fachangestellten beginnen wird, lobt die Zu-
sammenarbeit: „Auf Anita Heindl kann man sich verlassen, 
weil sie die Leute kennt und auch ihre ehrliche Meinung sagt.“ 
Eine Herausforderung sei allerdings die Erteilung der Arbeits-
erlaubnis. Für ihn zählen vor allem Motivation und Persön-
lichkeit. „Wichtig sind das Interesse am Beruf und die Lust, 
mit Menschen umzugehen. Den Rest lernt man.“

Auch Zahnärztin Frieda Zeitler aus Kastl hat gute Erfahrun-
gen gemacht. Seit Mitte Dezember bildet sie Rozin Allo zur 
Zahnmedizinischen Fachangestellten aus. „Wenn man sich 
auf Anita nicht verlassen könnte, hätte ich das nicht riskiert“, 
sagt Zeitler. „Ich habe es noch keinen einzigen Tag bereut.“ 
Anfangs habe sie durchaus Bedenken gehabt, weil sie ihre 
Auszubildende aus einer anderen Praxis übernommen habe. 
Heute fällt ihr Fazit eindeutig aus: „Sie hat großes Geschick 
und schon viele Kenntnisse mitgebracht". 

Bürokratie als Herausforderung
Heindls Engagement endet nicht mit der Vermittlung. Wenn 
Schwierigkeiten auftreten, bleibt sie Ansprechpartnerin und 
kümmert sich um Lösungen. „Wichtig ist, dass alle rechtli-
chen Vorgaben eingehalten werden, damit niemand in eine 
illegale Beschäftigung gerät“, betont sie.

Von ihrer Arbeit profitieren zahlreiche junge Menschen. So 
wollte der Syrer Arbash Anas unbedingt bei Heizungsbauer-
meister Johannes Kleinhempl arbeiten. Nach einem Prakti-
kum wurde der 26-Jährige im April als Helfer eingestellt, zum 
1. September beginnt seine Ausbildung. Zu den Erfolgsge-
schichten zählt auch Ibrahim Laili, der sich vor zwei Jahren 
selbst bei Kleinhempl beworben hatte. „Ich bin seit acht Jah-
ren in Deutschland und habe keine Probleme mit der Sprache“, 
erzählt er. „Man lernt trotzdem jeden Tag etwas Neues dazu.“ 
Johannes Kleinhempl ist von seinen Mitarbeitern überzeugt: 
„Ibrahim war schon ein Glücksgriff, und auch mit Arbash ha-
ben wir sehr gute Erfahrungen gemacht.“ Anita Heindl nehme 
ihm dabei viel Bürokratie ab. Auch der 17-jährige Ukrainer 
Danylo Cheresh hat in Kemnath eine Perspektive gefunden. 
Er arbeitet im Metallbaubetrieb von Christian Baumann.

Für Bürgermeister Roman Schäffler ist Anita Heindls Einsatz 
von unschätzbarem Wert. „Wenn du nicht wärst, würden wir 
uns viel schwerer tun“, sagt er. „Du machst das mit unglaub-
lich viel Engagement und Herzblut.“ Heindl selbst freut sich 
über die Unterstützung aus dem Rathaus. „Ich bin stolz auf 
unseren Bürgermeister, dass er mich einfach machen lässt“, 
sagt sie.

Neben der Arbeitsvermittlung engagiert sich die 64-Jährige 
in weiteren Projekten. So leitet sie einen Kinderchor mit der-
zeit zwölf Kindern verschiedener Nationalitäten. Die jungen 
Sängerinnen und Sänger treten unter anderem in Senioren-
heimen und beim Volkstrauertag auf. Außerdem organisiert 
Heindl Möbeltransporte und kümmert sich weiterhin um die 
vielfältigen Aufgaben rund um die „Bunte Kiste“.

Anita Heindl (4.v.l.) schiebt an
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KRONKORKEN FÜR DAS AHRTAL
PATEN FÜR KATASTROPHENOPFER E.V. STARTET SAMMELAKTION

Manchmal sind es die kleinen Dinge, die Großes be-
wirken. Genau darauf setzt die neue Hilfsaktion 
des Vereins „Paten für Katastrophenopfer e.V.“: Bis 

November 2026 werden Kronkorken gesammelt – und zwar 
jeder einzelne. Mit dem Erlös, der aus dem Metall erzielt wird, 
sollen Projekte unterstützt werden, die Kindern, Jugend-
lichen und Dorfgemeinschaften im Ahrtal nach den Folgen 
der verheerenden Flutkatastrophe neue Perspektiven geben.

Unter dem Motto „Fürs Ahrtal – jeder Kronkorken ein Zei-
chen der Solidarität“ ruft der Verein Unternehmen, Gast-
stätten, Hotels, Vereine und vor allem Privatpersonen zum 
Mitmachen auf. Denn jede Handvoll Kronkorken zählt. Auch 
etliche Betriebe aus Kemnath und der Region sind dabei und 
sammeln fleißig. Die Immenreutherin Regina Opel-Schlicht 
koordiniert die Sammelaktion und dient als Ansprechpartne-
rin. „Viele Menschen denken bei einem einzelnen Kronkor-
ken nicht an Hilfe. Doch wenn Tausende Menschen gemein-
sam sammeln, entsteht daraus eine wertvolle Unterstützung 
für die Betroffenen“, erklärt der Verein. Nicht nur Kronkorken 
werden gesammelt. Auch Schraubdeckel aus Metall können 
abgegeben werden und fließen in die Aktion ein. 

Auch fünf Jahre nach der Flutkatastrophe sind die Folgen im 
Ahrtal vielerorts noch sichtbar. Zahlreiche Menschen kämp-
fen weiterhin mit den Auswirkungen der Zerstörung. Beson-
ders Kinder und Jugendliche brauchen Orte, an denen sie 
Gemeinschaft erleben, Sport treiben und ein Stück Normali-
tät zurückgewinnen können. Der gesamte Erlös der Sammel-
aktion kommt deshalb zwei Vereinen zugute, die sich mit gro-
ßem Engagement für das gesellschaftliche Leben im Ahrtal 
einsetzen.

Der SC Rhein-Ahr Sinzig leistet seit Jahren hervorragende Ju-
gendarbeit. Während viele Sportanlagen in der Region inzwi-
schen wieder aufgebaut werden konnten, sind die vereins-
eigenen Plätze nach wie vor nicht bespielbar. Für die jungen 
Fußballerinnen und Fußballer bedeutet das lange Wege und 
eingeschränkte Trainingsmöglichkeiten.

Auch der Junggesellenverein 
Altenburg steht für gelebte 
Gemeinschaft und Tradition. 
Das Vereinsleben prägt das 
Dorfgeschehen seit vielen 
Jahren. Die Flut zerstörte je-
doch wichtige Infrastruktur, 
darunter den vereinseigenen 
Toilettenwagen, der für Ver-
anstaltungen unverzichtbar 
ist. 

Die Sammelaktion läuft bis 
November 2026. Dann soll 
gemeinsam ein Container vol-
ler Kronkorken und Schraub-
deckel übergeben werden. 
Abgegeben werden können 
die gesammelten Deckel 
unter anderem bei der Schus-
termühle Eisersdorf und im 
Altstadtladl Kemnath. Wer 
die Aktion unterstützen oder weitere Informationen erhalten 
möchte, kann sich an folgende E-Mail-Adresse wenden: regi-
na@paten-fuer-katastrophenopfer.de

Kämpferinnen für das Ahrtal

Anita Heindl (4.v.l.) schiebt an
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kostenlos, ab 5. Klasse, keine Anmeldung nötig,
Offenes Angebot - du kannst kommen und gehen, wann du

möchtest → es besteht keine Aufsichtspflicht!
Schau einfach vorbei! :)

Schmidtstraße 21, 95478 Kemnath

Kontakt:

  
  

  

Öffnungszeiten
 

Mail: katharina.herrmann@kemnath.de
Handy: 0173 2036087
Instagram: jugendtreff_kem

WAS LOS ISTERÖFFNUNG

MOntag + Mittwoch:
15.30 - 18 UHR
DIEnstag + DOnnerstag:
15.30 - 19 UHR

Die Brosche stammt aus der Sammlung von Luit-
pold Mehler aus Tirschenreuth. Sie ist aus ver-
goldetem 800er Silber gefertigt und mit einer 

feinen Kette versehen. Das Schmuckstück zeigt eine 
Gitarren- bzw. Mandolinenform und ist blau emailliert 
gestaltet. Integriert ist ein filigranes Walzenspielwerk, 
das aus der Zeit um 1960 stammt.

Die Miniatur misst etwa 7,5 × 3 × 1 cm und verbindet 
Schmuckkunst mit mechanischer Musiktechnik. Zum 
Originalensemble gehört ein Etui aus rotem Kunstsamt 
mit dem Aufkleber „Love Me Tender“. Ergänzt wird es 
durch den Original-Beilagzettel mit der Angabe der 
Melodie. Die Brosche ist damit ein typisches Beispiel 
für kunstvoll gestaltete Musik-Schmuckobjekte der 
Firma Reuge.

ELVIS AUF KNOPFDRUCK:  
EINE GITARREN-BROSCHE  
SPIELT „LOVE ME TENDER“

EXPONAT  
DES MONATS
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MOntag + Mittwoch:
15.30 - 18 UHR
DIEnstag + DOnnerstag:
15.30 - 19 UHR

Kürzlich nahm die U11-E-Jugend des SVSW Kemnath 
am größten europäischen Kinderfußballturnier im 
Stubaital teil. Insgesamt waren 48 Mannschaften aus 

acht Nationen vertreten und sorgten für ein beeindrucken-
des internationales Teilnehmerfeld.

Nach der Anreise ins Mannschaftshotel machte sich das Team 
mit ihren Betreuern Michael Rübe, Marc Pollrich, Ben Skaru-
pa und Thomas Pfreundtner direkt auf den Weg zur feier-
lichen Eröffnungszeremonie auf dem Marktplatz in Neustift. 
Dort wurden alle Mannschaften herzlich empfangen und of-
fiziell begrüßt. Im Rahmen der Veranstaltung wurde zudem 
die Gruppenauslosung für das Turnier vorgenommen. Mit 
großer Spannung verfolgten die jungen SVSW-Fußballer, auf 
welche Gegner sie in den kommenden Tagen treffen würden.

Anschließend stand das Wochenende im Zeichen des Fuß-
balls. Die Kemnather Jungs trafen auf Gegner aus Österreich, 
der Schweiz, Griechenland und Italien und spielten sich in 
einem starken Teilnehmerfeld auf die hinteren Tabellenrän-
ge. Vor einer beeindruckenden Kulisse von täglich mehr als 
2.000 Besuchern sammelten die jungen Kicker wertvolle Er-
fahrungen und präsentierten sich mit großem Einsatz und 
Teamgeist.

GRÖSSTES KINDERFUSSBALLTURNIER
SVSW U11 BEIM INTERNATIONALEN FUSSBALLFEST IM STUBAITAL

Die Gemeinschaft innerhalb des Teams, die Begegnungen 
mit Mannschaften aus ganz Europa, die Unterstützung der 
mitgereisten Fans, viele gemeinsame Erlebnisse und die be-
sondere Turnieratmosphäre waren letztlich mehr wert als 
so mancher Sieg. Die vielen Eindrücke auf und neben dem 
Platz, das Miteinander und die Erfahrungen im internatio-
nalen Umfeld machten das Wochenende zu einem unver-
gesslichen Erlebnis, das den Kemnather Jungs noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

„DIE ABNEHMSPRITZE“
Adipositas bzw. Übergewicht ist eine chronische Erkrankung, die mitt lerweile Millio-
nen Menschen betrifft   und das Risiko für zahlreiche Folgeerkrankungen, wie Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, Arthrose, chronische Rückenschmerzen und auch einige 
Krebserkrankungen erhöht. Wir bewegen uns weniger, arbeiten am Schreibti sch, 
haben Aufzüge, Klimaanlagen, E-Bikes und Autos, so dass unser Körper weniger 
Energie benöti gt, also weniger Kalorien verbraucht. Außerdem gibt es in unserem 
Leben keine natürlichen Hungerepisoden mehr wie zu jener Zeit, als wir noch als 
Jäger und Sammler durch die Wälder streift en - alles gibt es sozusagen 24/7 im 
Überfl uss und diese Tatsache bringt leider ein erhebliches Gesundheitsrisiko namens 
Adipositas mit sich.

Die Grundlage der Behandlung dieser Erkrankung bleibt eine nachhalti ge Lebens-
sti länderung mit regelmäßiger Bewegung und einer ausgewogenen Ernährung. Auch 
eine Kombinati on mit Intervallfasten kann die Gesundheit deutlich verbessern. Inte-
ressanterweise gab es schon vor vielen Jahren ein Tierexperiment, bei dem Mäuse 
signifi kant länger lebten, wenn sie an 2 Tagen in der Woche kein Futt er bekamen, 
also hungern mussten. Doch leider gelingt vielen Pati enten trotz großer Anstren-
gungen keine ausreichende und dauerhaft e Gewichtsredukti on, was sich oft  auf 
eine über Jahre hinweg „angefütt erte“ Insulinresistenz mit erhöhten Insulinspiegeln 
zurückführen lässt - denn Insulin macht dick. 

In diesem Zusammenhang erhält derzeit die „Abnehmspritze“ besonders viel 
Aufmerksamkeit. Die sogenannten GLP-1-Rezeptoragonisten wie Semaglutid 
oder Tirzepati d werden einmal wöchentlich unter die Haut gespritzt und ahmen 
natürliche Darmhormone nach, die nach einer Mahlzeit ausgeschütt et werden. 
Sie verstärken das Sätti  gungsgefühl, reduzieren den Hunger und verlangsamen die 
Magenentleerung. Dadurch essen Pati enten meist deutlich weniger, ohne dass sie 
ständig gegen Heißhunger ankämpfen müssen. 

Die Ergebnisse klinischer Studien sind beeindruckend: Mit GLP-1-basierten Thera-
pien können Gewichtsverluste von 10 bis über 20 Prozent des Ausgangsgewichts 
erreicht werden. Auch zeigen aktuelle Untersuchungen, dass diese Medikamente 
nicht nur das Gewicht senken, sondern auch das Risiko für schwerwiegende Herz-
Kreislauf-Ereignisse reduzieren können.

Wichti g ist jedoch, dass GLP-1-Agonisten keine „Wunderspritze“ darstellen. Der 
größte Nutzen entsteht, wenn die Therapie mit regelmäßiger Bewegung, einer 
gesunden Ernährung und langfristi gen Verhaltensänderungen kombiniert wird. 

Dr. Ralf Cronenberg

Dr. med. Ralf Cronenberg
Seeleite 4  95478 Kemnath
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jetzt Termin sichern

Ihr Weg zur kompetenten Beratung  

KFZ GUTACHTER
Kemnather Land Funkenau 1, 95704 Pullenreuth

+49 151 53430606

Christian Müller 

info@kfz-gutachterkemnatherland.de

Unfall- und Wertgutachten
Oldtimer-Bewertungen
Auto-Bewertung

AUTO-UNFALL? 
WAS NUN?
Vertrauen Sie auf schnelle 
und kompetente Hilfe!

jetzt Termin sichern

Ihr Weg zur kompetenten Beratung  

KFZ GUTACHTER
Kemnather Land Funkenau 1, 95704 Pullenreuth

+49 151 53430606

Christian Müller 

info@kfz-gutachterkemnatherland.de

Unfall- und Wertgutachten
Oldtimer-Bewertungen
Auto-Bewertung

AUTO-UNFALL? 
WAS NUN?
Vertrauen Sie auf schnelle 
und kompetente Hilfe!

Wer gibt gerne Altkleidung für Bedürftige in der 
Mission? Die Missionshalle in der Hammergra-
benstraße ist wieder am Samstag, 4. Juli von 10 

bis 12 Uhr geöffnet. Angenommen werden gebrauchte Klei-
dung in Säcken und Kartons verpackt sowie Federbetten und 
Schuhe paarweise verschnürt oder verpackt. Die Ware muss 
trocken und sauber sein. Außerdem werden auch Brillen 
(bitte ohne Etui), Briefmarken und Münzen angenommen. 
Weitere Fragen oder Terminwünsche für Anlieferungen 
werden gerne unter der Handynummer: 0178/1409958 
entgegengenommen. Säcke liegen in der Pfarrkirche bereit.

MISSIONSHALLE GEÖFFNET

Eine starke Truppe im Stubaital
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„UNGELÖST – DIE ERSTE ZEUGIN“
Als Fünfjährige wurde Medizinstudentin Luisa von 
dem Psychiater Dr. Joachim Lechner entführt. Lange 
konnte sie die Erinnerung an diese Zeit einigermaßen 
verdrängen – doch dann sieht sie eines Tages ein Ver-
misstenplakat vor der Univer-
sität, das die Vergangenheit 
auf einen Schlag zurückholt. 
Denn auf dem Plakat ist Ni-
cole Klement zu sehen, die 
Lebensgefährtin ihres dama-
ligen Entführers, die eben-
falls in die Tat verstrickt war.

Luisa wendet sich an die 
Polizei und teilt dem Ermitt-
ler Ramin Brunner mit, was 
sie über Nicole und deren 
Geschichte weiß. Vieles deutet darauf 
hin, dass Lechner seine damalige Lebensgefährtin in 
seiner Gewalt hat und so beginnt die Jagd nach einem 
Täter, der der Polizei immer einen Schritt voraus zu sei-
en scheint. Doch nicht nur Nicole, sondern auch Luisa 
befindet sich plötzlich in akuter Gefahr.

Spannend und fesselnd vom Anfang bis zur letzten 
Seite – mit dem Auftakt zu seiner neuen Cold Case 
Serie ist Arno Strobel ein intelligenter und rasanter 
Thriller geglückt, in dem nichts so ist wie es scheint. 

Arno Strobel | „Ungelöst – Die erste Zeugin“
FISCHER Taschenbuch | 384 Seiten
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Di., 23.06.	 Trickfilm-Workshop für Kinder mit dem Jugend- 
	 medienzentrum T1, 15 - 18 Uhr im Mittendrin- 
	 Treffpunkt, für Kinder von ca. 8 - 12 Jahren,  
	 kostenlos, mit Anmeldung 

Di., 23.06.	 Bridge-Gruppe für Anfänger und Fortgeschrit- 
	 tene, 19.30 - 21.30 Uhr im Mittendrin-Treff- 
	 punkt, kostenlos, mit Anmeldung (weitere Ter- 
	 mine am 02., 09., 14. und 23.07.2026)

Mi., 24.06.	 Spieleabend für Erwachsene mit Sandra Hader  
	 und Pirmin Balk, ab 19 Uhr, immer am 2. und 4. 
	 Mittwoch im Monat im Mittendrin-Treffpunkt, 
	 kostenlos, keine Anmeldung nötig (weitere Ter- 
	 mine am 08.07. und 22.07.2026)

Do., 25.06.	 Treffen pflegender Angehöriger mit exam. Alten- 
	 pflegerin Alexandra Fuchs, 14.30 - 16.30 Uhr im 
	 Mittendrin-Treffpunkt, Anmeldung bei Stefanie 
	 Baier im "LEBENplus"-Büro unter 09642/ 
	 9158210, Mobil 0152/22509570 oder baier@ 
	 meinlebenplus.de, kostenlos

Mo., 29.06.	Beginn "Yoga für Mamas" mit Yoga-Lehrerin  
	 Beate Kuchenreuther, 18 - 19 Uhr im Mittendrin- 
	 Kursraum, 5x, Kosten 80 €, mit Anmeldung

FAMILIEN- UND BÜRGERZENTRUM
DER STADT KEMNATH

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Di., 30.06.  	Workshop Mediennutzung für Eltern und Kinder 
	 mit dem Jugendmedienzentrum T1, 16 - 18 Uhr 
	 im Mittendrin-Treffpunkt, für Eltern und ihre Kin- 
	 der von ca. 6 - 12 Jahren, kostenlos, mit Anmel- 
	 dung

Do., 02.07.	 Stillstunde mit AFS-Stillberaterin Flori Hopp, 
	 9.45 - 11 Uhr im Mittendrin-Spielzimmer, kosten- 
	 los, mit Anmeldung bis spät. Mittwochmittag

Di., 07.07.	 Gruppe für Menschen mit Depression mit Dipl.- 
	 Sozialpädagogin Elke Pinkert, 19 - 20.30 Uhr im 
	 Mittendrin-Kursraum, kostenlos, mit Anmeldung

Mi., 08.07.	 Vortrag mit Kostproben „Kleinkindernährung -  
	 Geht das auch vegetarisch oder vegan?“ mit 
	 Dipl.-Ökotrophologin Eva Gibhardt, 9 - 11 Uhr im 
	 Mittendrin-Treffpunkt, in Kooperation mit dem  
	 AELF Tirschenreuth–Weiden und der Steinwald- 
	 Allianz, Kosten 5 € pro Person, die Kinder dürfen 
	 gerne mitgebracht werden, mit Anmeldung

Mi., 08.07. 	Heilsames Singen mit Andrea Kick und Ulrike  
	 Günther, 19 - 20.45 Uhr im Mittendrin- Kursraum, 
	 gegen freiwillige Spende, mit Anmeldung bis 
	 06.07.2026 bei Andrea Kick unter andreakick@ 
	 web.de oder 0159/08499090

Mo., 13.07.	Kochkurs für absolute Anfängerinnen und An- 
	 fänger (zweiter Kurs wegen großer Nachfrage)  
	 mit dem Koch Jürgen Würtenberger, 18 - 21 Uhr 
	 in der Mittendrin-Küche, weitere Termine am 20. 
	 und 27.07.2026, Kosten pro Treffen ca. 5 € für 
	 die Lebensmittel, mit Anmeldung

Mi., 15.07.	 Trauertreff mit den Trauer- und Hospizbegleiter- 
	 innen Elke Burger und Ute Böhm, 18 - 20 Uhr 
	 im Mittendrin-Treffpunkt, kostenlos, in Zusam- 
	 menarbeit mit dem ambulanten Hospizdienst 
	 der Caritas TIR, mit Anmeldung bei Frau Burger 
	 unter 09642/1699 oder burger.elke@web.de

Do., 16.07.	 Berufliches Netzwerk für Frauen „WeiberWerk“ 
	 After-Work-Abend ab 19 Uhr, im Kulturcafé 
	 Kemnath, Poststr. 2, mit Anmeldung

Ehrenamtlich geleitete, wöchentliche Familientreffs: Dienstag 
von 9 - 11 Uhr (mit Anmeldung), Mittwoch (keine Anmeldung 
erforderlich) von 15 - 17 Uhr – außer in den Schulferien
Verschiedene Selbsthilfegruppen, z.B. „Anonyme Alkoholi-
ker“ jeden Freitag 20 – 21 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung unter der Telefon-
nummer 09642/70 34 33 20 (Mo. - Fr. von 8.30 - 12.30 Uhr 
und Mi. 14.30 - 17.30 Uhr) oder per E-Mail an team-mitten-
drin@kemnath.de. 
Besucht auch unsere Homepage www.mittendrin-kemnath.
de oder unsere Accounts bei Facebook Mittendrin Stadt 
Kemnath oder Instagram mittendrin_stadt_kemnath.
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Im Bürgerhaus Kemnath wurde ein bedeuten-
des Kapitel oberpfälzischer Musikgeschichte 
aufgeschlagen: Der Musikwissenschaftler und 

Autor Franzpeter Messmer stellte sein neu er-
schienenes Werk über den Komponisten Hans 
von Koessler (1853–1926) vor – Band 72 der 
renommierten Reihe Komponisten in Bayern, 
herausgegeben vom Tonkünstlerverband Bayern 
e.V. im Allitera Verlag.

Koessler wurde 1853 in Waldeck geboren. Dass 
die Buchpräsentation ausgerechnet in seiner 
Heimat erfolgte, war eine besondere Würdigung 
von Hans von Koessler und gleichzeitig eine 
Freude für Waldeck und Kemnath. Franzpeter 
Messmer, der u.a. als Festivalleiter der Landshu-
ter Hofmusiktage und als Autor von Biografien über Richard 
Strauss, Orlando di Lasso und Georg Friedrich Händel be-
kannt ist, zeichnete in seiner Präsentation Koesslers beweg-
ten Lebensweg nach. Von der Ausbildung bei Josef Rhein-
berger in München über seine Jahre als Lehrer am Dresdener 
Konservatorium bis hin zu seiner prägenden Zeit an der Lan-
desmusikakademie Budapest, wo er von 1882 bis 1908 als 
Professor für Orgel, Chorgesang und Komposition wirkte.

In Budapest formte Koessler eine ganze Generation unga-
rischer Komponisten: Béla Bartók, Zoltán Kodály, Ernst von 
Dohnányi, Leó Weiner und Emmerich Kálmán zählten zu sei-
nen Schülern – eine Konstellation, die ihresgleichen sucht. 
Für sein Wirken wurde er in den persönlichen Adelsstand er-
hoben. 1908 kehrte er nach Deutschland zurück.

„Warum geriet ein Komponist in Vergessenheit, dessen Wer-
ke um 1900 von bedeutenden Dirigenten, Chören und En-
sembles aufgeführt wurden?” – mit dieser Frage eröffnete 
Messmer seinen Vortrag und entfaltete vor dem Publikum 
das Panorama eines Lebenswerks, das über 130 Komposi-
tionen umfasst: zwei Sinfonien, ein Violinkonzert, Kammer-
musik, Chorwerke und eine Oper. Sein spätromantischer Stil, 
geprägt von einer tiefen Verwandtschaft mit dem Werk von 
Johannes Brahms, fand zu Lebzeiten internationale Anerken-
nung – geriet danach jedoch weitgehend in Vergessenheit. 
Der Band erschließt auf 216 Seiten Koesslers Biografie, sei-
ne musikalischen Werkgruppen, eine Selbstbiografie, einen 
Bildteil, ein Werkverzeichnis sowie eine Diskografie.

Den Nachmittag beschloss ein Konzert mit Werken von Hans 
von Koessler – ein seltener und eindrucksvoller Moment, der 
die Anwesenden unmittelbar mit der Musik in Berührung 
brachte, über die zuvor gesprochen worden war. Die Auffüh-
rung unterstrich eindrücklich, was Messmer in seinem Buch 
darlegt: dass Koesslers Musik eine Wiederentdeckung ver-
dient. Ausdrücklich gewürdigt wurde an diesem Nachmittag 
die jahrelange Arbeit des Heimat- und Kulturvereins Waldeck 

EIN VERGESSENER MEISTER KEHRT ZURÜCK 
BUCHVORSTELLUNG UND KONZERT IM BÜRGERHAUS KEMNATH

e.V., der über viele Jahre hinweg intensiv Informationen zum 
Leben und Werk von Hans von Koessler gesammelt und das 
Koessler-Archiv Waldeck aufgebaut hat. Dieses Archiv bildet 
eine unverzichtbare Grundlage für die musikwissenschaftli-
che Erforschung seines Lebenswerks – und damit auch für 
die vorliegende Monografie. Der Verein fühlt sich seit Jahren 
der Pflege des Andenkens an den großen Sohn seiner Heimat 
verpflichtet.

Musik von Hans von Koessler erklang

SOMMERZEIT IST ZECKENZEIT 
Mit den warmen Monaten beginnt auch wieder die Zeckensaison. 
Zecken lauern nicht nur im Wald, sondern auch im hohen Gras und so-
gar im eigenen Garten. Zecken können Krankheitserreger übertragen, 
am bekanntesten sind Borreliose und die Frühsommer Meningoenze-
phaliti s, kurz FSME. Gegen Borreliose gibt es derzeit keine Impfung, 
gegen FSME kann man sich jedoch wirksam impfen lassen. Da Bayern 
zu den FSME-Risikogebieten zählt, empfi ehlt sich die Impfung beim 
Hausarzt - besonders für Menschen, die viel Zeit im Freien verbringen.

Gegen einen Zeckenbiss kann man sich nicht 100-prozenti g schützen, 
aber lange Kleidung, geschlossene Schuhe und möglichst helle Stoff e 
halten Zecken von der Haut fern und machen sie leichter sichtbar. 
Zusätzlich können zeckenabweisende Mitt el auf Haut oder Kleidung 
helfen. Nach dem Aufenthalt im Freien sollte der Körper gründlich 
abgesucht werden, besonders in warmen, geschützten Bereichen wie 
Kniekehlen, Achseln, Leisten oder am Haaransatz. Wird eine Zecke 
entdeckt, sollte sie möglichst rasch entf ernt werden, am besten mit 
Zeckenkarte, Zeckenzange oder feiner Pinzett e. Wichti g ist, die Zecke 
hautnah zu fassen und gerade herauszuziehen. Hausmitt el wie Öl, 
Klebstoff  oder Nagellack sollten nicht verwendet werden. Danach 
sollte die Einsti chstelle desinfi ziert und in den folgenden Wochen 
beobachtet werden. Eine sich ausbreitende, ringförmige Rötung um 
die Sti chstelle kann ein Hinweis auf Borreliose sein und sollte ärztlich 
abgeklärt werden, ebenso wie grippeähnliche Beschwerden, Fieber 
oder Kopfschmerzen nach einem Sti ch. Wir beraten Sie gerne rund 
um Zeckenschutz, geeignete Mitt el und die richti ge Anwendung sowie 
zur Entf ernung von Zecken und zur FSME Impfung. Mit der richti gen 
Vorsorge lassen sich viele Risiken deutlich reduzieren, sodass Sie den 
Sommer in der Natur unbeschwert genießen können.

Bleiben Sie auch diesen Sommer gesund, 
Ihr Johannes Albrecht (Apotheker)

Vorstadt-Apotheke
Seeleite 4  95478 Kemnath
Telefon 0 96 42 - 703 705 0
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TIERISCHE BESUCHE IM KINDERGARTEN

In den letzten Wochen hatten die Kindergartenkinder 
mehrmals ganz besondere Gäste. Bereits in der Osterzeit 
hatten wir das Vergnügen, zweimal tierischen Besuch zu 

bekommen. Da wir uns 
mit den Kindern rund 
um das Thema Huhn 
beschäftigten, besuchte 
uns in dieser Zeit das 
Haustier von unserer 
Auszubildenden The-
rese Dobmeier, ihre 
Henne Bärbel.

Kurz vor Ostern stand 
dann Besuch Nummer 

zwei auf dem Programm: Unsere Kollegin Christina Acker-
mann stellte den Kindern ihren Hasen „Henriette“ vor. Die 
Kinder nutzten die Gelegenheit, viele Fragen zu stellen und 
natürlich um den Hasen ausgiebig zu streicheln.

Im Mai bekamen wir dann zum dritten Mal die Möglichkeit 
ein Tier hautnah zu erleben: Gespannt und ganz aufgeregt er-
warteten die Kin-
der Herbert Kiefer 
aus Pressath. Er 
züchtet Eichhörn-
chen und kam mit 
seinem jungen 
Nachwuchs zu 
uns in den Kinder-
garten. Die einen 
waren ganz ent-
zückt und konnten 
nicht genug von 
dem süßen Jun-

gen bekommen, an-
dere waren zunächst 
vorsichtig und zurück-
haltend. Es war aber 
schön zu beobachten, 
wie die Kinder sich 
am Ende alle trauten, 
das Jungtier zu halten 
und zu streicheln. Da 
das Eichhörnchenjun-
ge noch keinen Namen 
hat, ist es nun an den 
Kindern, einen passen-
den Namen zu finden. 
Es kamen schon viele 
Vorschläge, wie z.B. 
Paulchen, Tim, Max, 
… Es bleibt spannend, 
denn die Entscheidung 
des Besitzers ist noch 
nicht gefallen.

HINTER DEN KULISSEN DESHINTER DEN KULISSEN DES
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Im Juni findet das Treffen für pflegende Angehörige am 
Donnerstag, 25.06.2026 um 14.30 Uhr im Mittendrin in 
Kemnath statt. Alexandra Fuchs, examinierte Pflegefach-

kraft von der Tagespflege d’Hutzastubn, führt durch den 
Nachmittag und freut sich auf viele Interessierte. Um Anmel-
dung im LEBENplus Büro wird gebeten. Außerdem besteht 
bei diesem Treffen auch die Möglichkeit einer Betreuung 
von Pflegebedürftigen in Zusammenarbeit mit der Caritas 
Krankenpflege in Kemnath. Die Betreuung findet ab 14 Uhr 
im Pfarrheim statt. Auch hier ist eine Anmeldung unter Tel. 
09642/704737 oder im LEBENplus Büro notwendig. 

Die nächste Sibyllenbad-Fahrt der Senioren ist am Mittwoch, 
08.07.2026. Die Busfahrt inkl. Eintritt in die Therme kostet 
20,00 €. Anmeldungen sind im LEBENplus Büro, telefonisch 
(bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) oder per E-Mail 
möglich. Elisabeth Didjurgis und Otto Ackermann begleiten 
die Teilnehmer auf der Fahrt. Besonderer Dank gilt der Stadt 
Kemnath, die einen Teil der Kosten für die Busfahrt über-
nimmt und die Preiserhöhung im Sibyllenbad bezahlt. Ab-
fahrt ist um 9.30 Uhr am Busbahnhof in Kemnath. Mittag-
essen ist im Adamhof geplant, Speisen und Getränke sind bei 
Einkehr im Gasthof vor Ort zu bezahlen. 

Im Rahmen des Seniorentreffs findet am Mittwoch, 
15.07.2026 eine Tagesfahrt statt. Weitere Infos zum Ziel und 
Ablauf der Tagesfahrt finden Sie im Schaufenster des LEBEN-
plus Büros. Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung möglich. 

Einladung zum Seniorenkegeln am Donnerstag, 16.07.2026 
im Gasthaus Fantasie in Kemnath. Es soll ein lockeres, ge-
selliges Treffen für alle interessierten Keglerinnen und Kegler 
von 17 bis 19 Uhr sein. Spaß und Geselligkeit stehen natür-
lich im Vordergrund. Es kann jeder mitmachen und es ist kei-
ne Anmeldung notwendig.

Am Samstag, 18.07.2026 um 14 Uhr findet im Bürgersaal (2. 
Stock) im Familien- und Bürgerzentrum ein Ökumenischer 
Gottesdienst für pflegebedürftige Menschen und ihre Ange-
hörigen statt. Gestaltet wird der Gottesdienst von der evang. 
Pfarrerin Kathrin Spies und Gemeindereferent Jochen Gößl. 
Im Anschluss findet ein gemütliches Beisammensein bei Kaf-
fee und Kuchen auf Spendenbasis statt. Bitte nutzen Sie die 
Parkplätze hinter dem Gebäude am Weihergraben. 

LEBENplus Stadtplatz 43, Kemnath
Stefanie Baier (Quartiersmanagerin – Seniorenbeauftragte)
und Verena Neumann (Verwaltungskraft)
Tel.: 09642 91 58 210 oder Mobil: 01522 250 95 70 
E-Mail: kemnath@meinlebenplus.de
Öffnungszeiten Büro: Mo. und Mi. von 8 bis 12 Uhr 
und nach Vereinbarung

Herr Blumberg von simple IT erklärt den Umgang mit 
dem Smartphone und behandelt gängige Probleme. Die 
Kurse beginnen um 16.30 Uhr im Bürgersaal und dau-
ern 1,5 Stunden. Jeder Kursnachmittag kostet 5 €. 

Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung möglich.
Anmeldung im LebenPlus Büro oder telefonisch. 

Grundkurs: „Einführung in das Smartphone“ |
16.30 - 18 Uhr
22.06.2026, 24.06.2026 (16 - 17.30 Uhr), 
29.06.2026, 01.07.2026, 06.07.2026

Grundkurs: „Whatsapp“ | 16.30 - 18 Uhr
08.07.2026, 13.07.2026, 14.07.2026, 20.07.2026

Grundkurs: „Fotografieren mit dem Handy“ | 
16.30 - 18 Uhr
22.07.2026, 27.07.2026, 29.07.2026

Grundkurs: „Social Media“ | 16.30 - 18 Uhr
15.09.2026, 21.09.2026, 23.09.2026 (16 - 17.30 Uhr), 
28.09.2026, 30.09.2026, 05.10.2026 

Grundkurs: „KI Kurs“ | 16.30 - 18 Uhr
07.10.2026, 12.10.2026, 13.10.2026, 19.10.2026 

LEBENplus – Stadtplatz 43 – 95478 Kemnath 
Telefon: 09642/91 58 210  

kemnath@meinlebenplus.de
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NEUES UND DER „ALTE BEKANNTE“ FREDERICK

Gönnen Sie sich und Ihren Zähnen die Pflege, die sie 
verdienen! Vereinbaren Sie noch heute einen Termin für 
Ihre professionelle Zahnreinigung und erleben Sie den 
Unterschied.

Ihre Lachmeisterei – Ihr Partner für ein gesundes 
Lachen! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kühle Köpfe – 
auch im Sommer!

Dr. med. dent. Katrin Regler
Kemnather Straße 44 • 95505 Immenreuth 

Tel.: (09642) 7021702• E-Mail: praxis@lachmeisterei.de 
Web: www.lachmeisterei.de

Zahnarztpraxis Lachmeisterei vollständig klimatisiert

Wenn draußen die Temperaturen steigen, behalten wir 
einen kühlen Kopf – und sorgen dafür, dass Sie sich bei 
uns wohlfühlen.

Dank unserer voll klimatisierten Räumlichkeiten erwartet 
Sie auch an heißen Sommertagen eine angenehme 
Behandlungsatmosphäre.

Ihre Zahngesundheit muss nicht unter der Sommerhitze 
leiden.

Ob Kontrolltermin, professionelle Zahnreinigung oder 
andere Behandlungen – bei uns können Sie sich in 
entspannter, kühler Umgebung ganz auf Ihre Gesundheit 
konzentrieren.

 Folgen Sie uns auch auf Instagram & Facebook

 VOLL 

KLIMATISIERT

Dr. Katrin Regler
Zahnärztin

Ernährungstherapeutin
Stresstherapeutin

www.lachmeisterei.de

 Wir haben Urlaub vom 

03.08.2026 - 21.08.2026.


